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Amts- und Mitteilungsblatt
Amorbach 
mit Beuchen,  
Boxbrunn, 
Neudorf und 
Reichartshausen

Kirchzell 
mit Breitenbuch, 
Buch, Ottorfszell, 
Preunschen und 
Watterbach

Weilbach 
mit Weckbach,  
Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal 
und Sansenhof

Woche: 47/2025 18. November 2025

kostenlos & zuverlä
ssig  

in 5.500  

Haushalte

BAYERISCHERBAYERISCHER
ODENWALDODENWALD

Schneeberg 
mit Hambrunn 
und Zittenfelden



Regionaler geht‘s nicht: 

Amorbacher 
Apfelsaft  
vom Obst-  
& Gartenbau- 
verein
5 l  1,90 €/l

9,50 €

 
Frankenbrunnen
Spritzig, Medium, Naturell
12 x 0,75 l   
0,67 €/l

5,99 €*

UNSERE ANGEBOTE
von Do. 20.11. - Mi. 03.12.2025 

Getränkefachmarkt de Leuner • Debonstr. 3 • 63916 Amorbach • Tel. 09373/551 • www.deleuner.de
Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Bionade
verschiedene Limonaden
12 x 0,33 l  2,52 €/l

Aqua Römer
Spritzig, Medium, Naturell
9 x 1 l  0,55 €/l

4,99 €*

   
Faust
alle Sorten
20 x 0,5 l
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9,99 €*

 

+ 2 FLASCHEN 
GRATIS***

FRISCHER
FELDSALAT 
zum Tagespreis

 
Deit
verschiedene Sorten
12 x 1 l  0,92 €/l

10,99 €*

Schneider
Hefeweißbier
20 x 0,5 l  1,80 €/l

17,99 €*

***vorgepackt

  

10 % 
auf alle Weine vom  
Weingut Johann Müller

+ 2 FLASCHEN 
GRATIS

LECKER!
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Verehrte Gäste, liebe Amorbacher.Verehrte Gäste, liebe Amorbacher.
Mit dem zu Ende gehenden Jahr, richten wir unseren Blick auf die Weihnachtszeit.
In unserer schnelllebigen Zeit ist es eine gute Gelegenheit, sich im wunderschönen male-
rischen Ambiente des inzwischen wohl schönsten Weihnachtsmarkts der Region in Amor-
bach, auf die Adventszeit und das anschl. Weihnachtsfest einstimmen zu lassen. 
Über 1000 Kerzen säumen den Wegesrand und verleihen in der festlich geschmückten  
Altstadt dem Weihnachtsmarkt etwas ganz Besonderes, das man so nur in Amorbach findet. 
An den über 90 festlich dekorierten Ständen können Sie zwischen traditionellem Kunst-
handwerk, Schmuck, Kinderspielzeug, nostalgischem Krimskrams und anderen hübschen 
Dingen nach Herzenslust stöbern und sicherlich ein passendes Weihnachtsgeschenk finden. 
Das abwechslungsreiche Programm unter der Marktleitung von Tobias Laske, verspricht 
ein Wochenende voller Überraschungen: stimmungsvolle Auftritte, besinnliche Impulse, 
familienfreundliche Aktionen und kulinarische Genüsse, die Herz und Sinne erwärmen. 
Weihnachten ist das Fest der Hoffnung und des Lichts – und genau dieses Licht haben wir 
mehr denn je notwendig. Lassen Sie sich von einem einzigartigen Flair verzaubern, vom Duft 
von Punsch, Glühwein und Gebäck verführen und gemeinsam die Vorfreude auf das Weih-
nachtsfest bei den abwechslungsreichen musikalischen Darbietungen spüren. Am Freitag, Am Freitag, 
28.11.2025 werden wir um 17.00 Uhr mit dem Chor der Wolfram-von-Eschenbach Grund-28.11.2025 werden wir um 17.00 Uhr mit dem Chor der Wolfram-von-Eschenbach Grund-
schule beim Besuch des Nikolaus und Knecht Ruprecht den Weihnachtsmarkt eröffnen. schule beim Besuch des Nikolaus und Knecht Ruprecht den Weihnachtsmarkt eröffnen. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch, auf die Begegnungen miteinander und wünsche Ihnen  
einen angenehmen Aufenthalt in Amorbach sowie eine gesegnete Adventszeit.

Ihr Peter Schmitt, 1. BürgermeisterIhr Peter Schmitt, 1. Bürgermeister

28.11. - 30.11.2025
WEIHNACHTSMARKT
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AN ALLEN TAGEN
KUNSTHANDWERK im Marstall, in den Fürstlichen Gewölbekellern im  
Reitschulhof, dem Debonkeller am Marktplatz und den Marktbuden in der Altstadt

KINDERKARUSSELL am Marktplatz; „LEBENDIGE KRIPPE“ im Marstall

BEGINN DES WEIHNACHTSMARKTES in der Altstadt

BEEINDRUCKENDE FÜHRUNG durch die Fürstliche Abtei, 
Gästeinformation Bay. Odenwald, Schloßplatz

STIMMUNGSVOLLER ALTSTADTRUNDGANG IM ADVENT  
mit anschließendem Umtrunk auf dem Weihnachtsmarkt,  
Gästeinformation Bay. Odenwald, Schloßplatz

STANDKONZERT der Jugendkapelle Amorbach, am Löwen, Löhrstraße 

BEEINDRUCKENDE FÜHRUNG durch die Fürstliche Abtei, 
Gästeinformation Bay. Odenwald, Schloßplatz

STANDKONZERT der Stadtkapelle Amorbach, am Löwen, Löhrstraße 

STANDKONZERT der Band JJL, am Alten Rathaus, Marktplatz

ABENDSERENADE der Stadtkapelle Amorbach,  
am Alten Rathaus, Marktplatz

13.00

15.00

16.00

17.00

19.00

20.00

SAMSTAG, 29. NOVEMBER 2025 13-21 UHR

BEGINN DES WEIHNACHTSMARKTES in der Altstadt

OFFIZIELLE ERÖFFNUNG mit dem Chor der Wolfram-von- 
Eschenbach-Grundschule, Begrüßung durch den Ersten Bürgermeister 
und den Nikolaus mit Knecht Ruprecht am Löwen, Löhrstraße

KONZERT der Alphornbläser Eisenbach, Reitschulhof

TASCHENLAMPENFÜHRUNG Licht & Historie  
in der Abtei, Gästeinformation Bay. Odenwald, Schloßplatz

STANDKONZERT der Band JJL, am Alten Rathaus, Marktplatz

17.00

18.00

19.00

FREITAG, 28. NOVEMBER 2025 17-21 UHR
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BEGINN DES WEIHNACHTSMARKTES in der Altstadt

BEEINDRUCKENDE FÜHRUNG durch die Fürstliche Abtei, 
Gästeinformation Bay. Odenwald, Schloßplatz

GESANGSDARBIETUNG des Chors Amorbacher Lerchen,  
am Alten Rathaus, Marktplatz
Erleben Sie einen zauberhaften FALKEN UND UHU mit der  
Falknerei Müller, am Alten Rathaus, Marktplatz (13-17 Uhr) 

EISENBAHNMUSEUM UND BIERGARTEN  
Gleis 1 geöffnet, Bahnhof (13.30-16.30 Uhr)

HISTORISCHE DAMPFLOKOKOTIVE  
der Museumseisenbahn Hanau e. V. Bahnhof (14-17 Uhr)

LIVE-MUSIK Sammy Trautmann,  
am Löwen, Löhrstraße

BEEINDRUCKENDE FÜHRUNG durch die Fürstliche Abtei, 
Gästeinformation Bay. Odenwald, Schloßplatz

BEEINDRUCKENDE FÜHRUNG durch die Fürstliche Abtei, 
Gästeinformation Bay. Odenwald, Schloßplatz

STANDKONZERT des Modernen Musikzuges  
Amorbach, am Löwen, Löhrstraße

MUSIKALISCHER AUSKLANG des Sonntagabend durch  
den Modernen Musikzug Amorbach, am Alten Rathaus, Marktplatz

11.00

13.00

13.30

14.00

15.00

16.00

16.30

19.30

11-20 UHRSONNTAG, 30. NOVEMBER 2025
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AmtlichesStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Amorbach im Advent 2025 – Helfer gesucht!
Zum diesjährigen Weihnachtsmarkt am 1. Adventswochenende, sucht die Stadt  
Amorbach wieder fleißige Helfer zur Aufstellung von Dekoration und das Anzünden 
der über 1.000 Kerzen in der Altstadt.
Konkret sind folgende Termine vorgesehen:
•	 Freitag, 28.11.2025 ab 9 Uhr zur Aufstellung der Dekoration auf dem gesamten 

Marktgelände
•	 Freitag, 28.11.2025 ab 15.30 Uhr zum Anzünden der Kerzen
•	 Kontrollen der Kerzen und evtl. Nachzünden am Samstag- und Sonntagabend 

nach Bedarf
•	 Sonntag, 30.11.2025 ab 20 Uhr zum Abbau der Dekoration auf dem gesamten 

Marktgelände
Natürlich ist es auch möglich, nur an einzelnen Tagen oder Terminen mitzuwirken.
Freiwillige können sich gerne per Telefon oder E-Mail bei Herrn Laske (Tel.: 09373/209-22 
oder E-Mail: tobias.laske@stadt-amorbach.de) melden.
Für Ihr Engagement bedanken wir uns im Voraus!

Einschränkung im Straßenverkehr  
während des Amorbacher Weihnachtsmarktes

Die örtliche Straßenverkehrsbehörde weist darauf hin, dass es im Zusammenhang 
mit der Durchführung des Amorbacher Weihnachtsmarktes zu Beeinträchtigungen im 
Straßenverkehr im Innenstadtbereich kommt.
Ab 25.11.2025, 08.00 Uhr werden die Straßen Geisgraben, Johannisturmstraße und 
Freihof gesperrt.
Ab 27.11.2025, 08.00 Uhr wird die Ortsdurchfahrt Amorbach (Löhrstraße ab Abzwei-
gung Miltenberger Straße, Marktplatz, Pfarrgasse, Kellereigasse) gesperrt.
In den genannten Straßen wurden des Weiteren diverse Parkverbote angeordnet.
Für Anwohner im Marktgelände wird es außerhalb des Veranstaltungszeitraumes 
möglich sein, über die Pfarrgasse aus dem Marktgelände herauszufahren.
Die Stadtverwaltung bittet die Bevölkerung, die erforderlichen und notwendigen Maß-
nahmen zu beachten und sich rechtzeitig darauf einzustellen.
Stadt Amorbach
- Ordnungsamt -
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Stadtratsitzungen
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 20.11.2025
Donnerstag, 11.12.2025 (letzte Sitzung in diesem Jahr)

Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Alten Rathauses.
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen oder un-
serer Homepage unter Stadtratsitzungen/Bürgerinfoportal.
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Revierübergreifende Drückjagd zwischen  
Amorbach bis hin zur Landesgrenze Hessen

Mit Blick auf die Afrikanische Schweinepest (ASP) ist nun die intensive Bejagung auf 
unser Schwarzwild das Gebot der Stunde, um den Schwarzwildbestand auch in Form 
von Bewegungsjagden zu reduzieren.

Die Jagd findet am Samstag, den 22. November 2025 
von 08.30 bis 15.00 Uhr statt.

Die Bevölkerung und Erholungssuchenden werden an diesem Samstag gebeten, auf 
Spaziergänge oder sonst. Unternehmungen in den Gebieten Langes Tal, Russenpfad, 
Am Stern, Parkplatz Zwei-Bild, rund um Boxbrunn und Sansenhof zu verzichten.
An diesem Tag besteht auf den Straßen eine erhöhte Gefahr von plötzlich sehr schnell 
die Fahrbahn überquerenden Hunden und Wildtieren. Die Waldbesucher und die Stra-
ßenverkehrsteilnehmer werden um Beachtung und Verständnis für die Sicherheits-
maßnahmen gebeten.

Bericht aus der Stadtratsitzung am 30.10.2025
Bauantrag der Michael Leis, Abbruch und Recycling GmbH auf Auffüllung des 
ehemaligen Bauhofes an der Staatstraße 2311 nach Kirchzell
Für dieses Gebiet gibt es keinen Bebauungsplan. Das Vorhaben liegt im Außenbe-
reich und ist somit nach § 35 BauGB zu bewerten. Es ist beabsichtigt, das Gelände 
mit ca. 8.853 m³ verdichtungsfähigem Erdmaterial Z0 oder Recyclingmaterial aufzu-
füllen, um später eine bessere Nutzung zu ermöglichen. Die Firma Leis beabsichtigt, 
das Unternehmen HVT Handel, Vertrieb und Transport GmbH sowie Leis Abbruch & 
Recycling von Walldürn nach Amorbach zu verlegen.
Der Standort der Fa. Leis Abbruch und Recycling GmbH in Walldürn ist bereits ver-
kauft. Zwei Jahre darf die Fläche jedoch noch benutzt werden. Um in Amorbach auf 
dem Leisgelände sesshaft zu werden und die beabsichtigte Lagerhalle, die Werk-
statt und ein Bürogebäude zu errichten, muss zunächst auch ein Bauleitplanverfahren 
durchgeführt werden.
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Der Stadtrat befasst sich bereits mehrmals mit einer baulichen Möglichkeit dieses 
Geländes. Der Städtebauliche Vertrag, welcher für das Bauleitplanverfahren zur Kos-
tenübernahme geschlossen wurde, geriet ins Stocken, da das Staatliche Bauamt eine 
separate Abbiegespur auf der ST 2311 forderte. Diese Forderung wurde mittlerweile 
zurückgenommen.
Stadtrat Christian Klingenmeier wunderte sich, dass vor einem Bauleitplanverfahren 
der Antrag zur Verfüllung vorgezogen werden soll und empfahl, dies im Rahmen des 
Bauleitplanverfahrens abzuwickeln.
Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt und die Verwaltung wurde beauftragt, mit 
dem Antragsteller einen Städtebaulichen Vertrag für das benötigte Bauleitplanverfah-
ren abzuschließen und im Rahmen dessen die Auffüllung mit abzuarbeiten.
Beratung und Beschlussfassung über die Meldung von Projekten für das Pro-
grammjahr 2026 im Rahmen der Städtebauförderung
Die Stadt Amorbach ist schon seit 1984 in der Städtebauförderung tätig. Das hat we-
sentlich zum Erhalt und zur Fortentwicklung unseres Altstadtensembles beigetragen.
In den vergangenen Jahren wurden der Stadt Amorbach Zuschüsse des Bundes und 
des Freistaates Bayern aus dem Städtebauförderprogramm in Höhe von rd. 4,7 Mio. 
Euro bewilligt. Zuletzt wurde die „Alte Turnhalle“ mit Mitteln aus dem Städtebauförder-
proramm saniert und damit zum „Kultur- und Sozialzentrum Susanne und Joachim 
Schulz-Halle“ ausgebaut.
Für das kommende Jahr ist wie gewohnt eine Bedarfsmeldung bei der Regierung 
von Unterfranken einzureichen. Die Verwaltung empfahl, das Kommunale Förderpro-
gramm mit jährlich 25.000 € sowie die städtebauliche Sanierungsberatung mit jährlich 
10.000 € zu verlängern und nicht neu zu beantragen. Der Bewilligungsbescheid für 
das Kommunale Förderprogramm läuft noch bis einschließlich 2026. Für das Jahr 
2027 muss dann der neue Stadtrat entscheiden, ob aufgrund des mittlerweile enor-
men Interesses am Kommunalen Förderprogramm eine Erhöhung des Förderpro-
gramms beantragt werden soll, woraus natürlich auch ein höherer Eigenanteil der 
Gemeinde resultieren würde.
Seit Einstieg in das Städtebauförderprogramm mit „Städtebaulichem Rahmenplan“ 
und späterem aktualisierten „ISEK“ wurden viele gute Ansätze zur Aufwertung des 
öffentlichen Raumes bereits getätigt. Für die barrierefreie Oberflächengestaltung der 
Innenstadt, insbesondere in sensiblen Bereichen wie dem Schlossplatz, forderte die 
Regierung von Unterfranken sowie das Landesamt für Denkmalpflege ein Stadt-Bo-
den-Konzept.
Ein besonderes Augenmerk liegt hierbei auf der barrierefreien Gestaltung. Ein weite-
res langfristiges Ziel der Stadt Amorbach ist eine einheitliche Stadtmöblierung. Zudem 
soll das städtebauliche Ziel, die zentralen öffentlichen Räume als Aufenthalts- und 
Kommunikationsräume zu stärken und aufzuwerten, in den Fokus gerückt werden. 
Im Stadt-Boden-Konzept wurde u.a. vorgeschlagen, die Steinerne Gasse an der Mud 
entlang aufzuwerten.
In Mainfranken finden sich unzählige Flussbalkone wieder. Dabei handelt es sich um 
eine plattformartige, begehbare bauliche Anlage, die über das Ufer eines Fließgewäs-
sers hinausragt oder direkt an das Gewässer anschließt. Sie dient in der Regel dem 
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Aufenthalt, der Aussicht und der Erholung. Die Verwaltung schlug diesbezüglich vor, 
für das Projektjahr 2026 die Installation von einem oder zwei Flussbalkone mit Kos-
tenschätzung von rd. 100.000 € entlang der Mud in der Steinernen Gasse als neue 
Maßnahme bei der Regierung von Unterfranken zu melden.
Für den Bädersweg sollen 2026 die Untersuchung, die erforderlichen Planungen mit 
barrierefreier Neugestaltung und Kostenberechnung erfolgen. Die Maßnahme soll für 
2027 gemeldet werden.
Für das im Jahre 1478 erbaute „Alte Rathaus“ wurden bereits vor Jahren verschie-
dene Notsicherungsmaßnahmen durchgeführt. Die Dachfläche Richtung neuem Rat-
haus ist besorgniserregend, da inzwischen unzählige Ziegel schräg sitzen. Hier gab 
es zuletzt Überlegungen, das Dach zu sanieren, da das vor einigen Jahren montier-
te Fangnetz vermutlich keinen ausreichenden Schutz mehr bietet, um herabfallende 
Ziegel abzufangen. Hierzu hat die Städtebauförderung jedoch auf eine mögliche Zu-
wendung aus dem Entschädigungsfonds des Freistaats Bayern hingewiesen, durch 
welchen man auch eine Gesamtsanierung in Betracht ziehen könnte. Die Verwaltung 
wurde beauftragt, die notwendigen Abstimmungen mit dem Landesamt für Denkmal-
pflege, Schloss Seehof und der Regierung von Unterfranken vorzunehmen.
Mit den seitens der Verwaltung vorgeschlagenen Maßnahmen bestand Einverständnis.
Bekanntgabe
Beim Wendelinusmarkt wurde der alljährliche Vergnügungspark am Schlossplatz er-
neut ins Programm mit aufgenommen. Verschiedene Bürger zeigten sich enttäuscht, 
dass es heuer bedauerlicherweise nur bei der Ankündigung blieb. Herr Tobias Laske 
vom Ordnungsamt teilte mit, dass das Schaustellerunternehmen Harry & Marcel Os-
wald aus Lenggries mit Autoscooter und Karussell, welche seit vielen Jahrzehnten 
Bestandteil des Amorbacher Wendelinusmarktes sind, trotz Anmeldung und Zusage 
am Donnerstag vor dem Marktwochenende mitteilte, dass er den Autoscooter aus 
monetären betriebswirtschaftlichen Gründen nicht aufbauen werde. Ein langes Ge-
spräch zwischen Herrn Oswald, Bürgermeister und Marktleitung brachte leider keine 
Einigung.
Im weiteren Alleingang plante Herr Oswald auf seine Kosten ein Feuerwerk auf Privat-
grund – entgegen dem ausdrücklichen Wunsch der Stadtverwaltung und des Stadt-
rates.
Nachdem Herr Oswald ein professionelles Unternehmen mit dem Feuerwerk beauf-
tragte und dieses zur Durchführung den Abschuss von Pyrotechnik lediglich anzeigen 
musste, konnte die Stadt Amorbach die Durchführung des Feuerwerkes nicht ver-
hindern.
Die Stadtverwaltung hat Konsequenzen gezogen und die Zusammenarbeit mit dem 
Schaustellerunternehmen Harry & Marcel Oswald beendet.
Für Amorbach im Advent 2025 konnte glücklicherweise ein neuer Aussteller für ein 
Kinderkarussell gefunden werden. Für den 191. Wendelinusmarkt 2026 plant die 
Stadtverwaltung für den Bereich des Schlossplatzes ein neues Konzept.
Verschiedenes
Stadtrat Bernhard Springer ging nochmals auf den Antrag auf Abweichung von der 
Baugestaltungssatzung des 2. Bürgermeisters Wolfgang Härtel in der Stadtrats- 
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sitzung vom 09.10.2025 ein. Was ihm und der CSU-Fraktion Sorgen mache ist die 
Herangehensweise an diesen ganzen Antrag, der ganze Kontext aus diesem Antrag. 
Die Fraktion habe dies unfassbar beschäftigt, man habe unzählige Gespräche ge-
führt und sei nun in der Situation zu dem Punkt gekommen, dies irgendwie zu klären. 
Es gehe hier nicht um die Sache, sondern schon um die Person als Stadtrat und  
2. Bürgermeister, so Springer. Er bat Wolfgang Härtel, dies nicht als Angriff auf seine  
Person als Mensch zu sehen, sondern es ginge um die Verhaltensweise, welche wir 
kritisieren und so nicht gehe. Da diese Thematik mittlerweile in der Öffentlichkeit an-
gekommen ist und sehr viel über den Stadtrat diskutiert wird – man müsse nur Stadt-
rat sein, dann könne man sich alles erlauben – hat auch die Öffentlichkeit ein Recht 
zu erfahren, wie wir mit der Sache umgehen. Springer hat sich bemüht, den ver-
zwickten Sachverhalt nochmals aufzuarbeiten. Anfang September erfolgte der Beginn 
der Baumaßnahme, ohne die erforderliche sanierungsrechtliche Genehmigung ein-
zuholen. Am 16.09.2025 erinnerte das Bauamt nochmals per E-Mail an die fehlende 
sanierungsrechtliche Genehmigung mit den Antragsunterlagen. Wenn er vergessen 
worden wäre, hätte man einen Baustopp eingeräumt, um den noch fehlenden Antrag 
nachzureichen. Dies erfolgte nicht, die Bauarbeiten gingen weiter und es folgte noch 
eine Auseinandersetzung mit dem Bauamt bzgl. Ziegelfarbe und Gaubenverkleidung. 
Gespräche, die für die Beteiligten nicht angenehm waren. Es sind auch Begriffe ge-
fallen, welche Springer hier nicht weiter ausführen wollte. Er zitierte eine E-Mail des  
2. Bürgermeisters vom 17.09.2025, in welcher er dem Bauamt mitteilt, dass die  
Gauben mit Blechen in Anthrazit und keinesfalls (wie in der Baugestaltungssatzung 
vorgeschrieben) mit Zinkblechen verkleiden werden. Somit sagte Wolfgang Härtel  
schon damals, dass er die Vorgaben der Baugestaltungssatzung nicht einhalten  
werde, zu einem Zeitpunkt, wo weder Genehmigungsantrag noch Antrag auf isolierte  
Befreiung gestellt wurden, so Springer. Spätestens in dieser Phase sei dann auch die 
Öffentlichkeit aufmerksam geworden und es ist ein gewisser Druck entstanden. Am 
22.09.2025 teilte Städteplanerin Frau Haines mit, dass sie ebenfalls einen intensiven 
Austausch mit Herrn Härtel hatte.
Am Tag darauf am 23.09.2025 wurde der Antrag auf sanierungsrechtliche Genehmi-
gung sowie der Antrag auf Abweichung von der Baugestaltungssatzung in der Verwal-
tung abgegeben. Dieser wurde unmittelbar danach auf die Tagesordnung der Stadt-
ratssitzung aufgenommen.
Aber auch in dieser Situation wurden die Bauarbeiten nicht unterbrochen. Man hätte 
hier noch alles heilen können und abwarten, bis über den Antrag entschieden wurde.
Im Gegenteil, die Bauarbeiten wurden weitergeführt und die Baumaßnahme fertig ge-
stellt, bevor der Stadtrat darüber abstimmen konnte. Da sich die Farbgestaltung auf 
die rote Hautfarbe bezog, kam am 06.10.2025 in der Verwaltungsausschusssitzung 
die Nachfrage, ob diese den eigentlich satzungskonform und genehmigt sei, was  
seitens Härtels bestätigt wurde.
Die Recherche des Bauamtes haben ergeben, dass es auch schon damals das Farb-
abstimmungsgebot in der Baugestaltungssatzung gab. Die tatsächliche Ausführung 
entsprach nicht der Empfehlung, eine andere Abstimmung erfolgte ebenfalls nicht. 
Demnach wurde auch schon früher gegen die Baugestaltungssatzung gehandelt. In der 
Stadtratsitzung am 08.10.2025 wurde auf Antrag von Stadtrat Christian Klingenmeier, 
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um zu deeskalieren Wolfgang Härtel als Antragsteller das Wort erteilt. Dieser erläuterte, 
dass er mit dem Stadtbauamt Kontakt hinsichtlich der von ihm gewünschten Dachein-
deckung mit anthrazitfarbenen Ziegeln gehabt habe. Dies sei allerdings nach der Bau-
gestaltungssatzung nicht möglich gewesen, so dass er sich dann doch für roten Ziegel 
entschieden habe. Damit sei für ihn der Sachverhalt erledigt gewesen. Die Verkleidung 
der Gauben habe er dabei nicht mehr auf dem Schirm gehabt.
Frau Silke Bischof meldete sich zu Wort und stellte klar, dass diese Aussage nicht 
korrekt und falsch sei. Sie ging ausführlich in die vom 2. Bürgermeister verfasste Mail 
ein, in der er klar herausstellte, dass er sich an die Vorgaben nicht halten werde.
Springer fasste zusammen, dass der 2. Bürgermeister dem Stadtrat und dem Demo-
kratieverständnis in Amorbach einen Bärendienst erwiesen habe und die Glaubwür-
digkeit des Stadtrates sowie dessen Ansehen massiv beschädigt hat.
Auch wenn der Satz „als Stadtrat und 2. Bürgermeister brauche ich mich nicht an 
unsere Regeln zu halten!“ hoffentlich nie so ausgesprochen wurde, ist dies die Bot-
schaft, die in der Öffentlichkeit ankommt! Härtel habe seine Vorbildfunktion mit Füßen 
getreten und bewusst und vorsätzlich Anträge erst auf massiven Druck und verspätet 
gestellt. Die Rückmeldung aus der Bevölkerung sei, dass sich die Stadträte alles er-
lauben können.
Härtels Umgang mit der vom Stadtrat vor Jahresfrist beschlossenen Gestaltungs- 
satzung und seine diesbezüglichen Aussagen gegenüber dem Bauamt tragen  
nicht zur Akzeptanz der Satzung in der Bevölkerung bei, sondern untergraben die  
gemeinsame politische Arbeit.
Er habe den Stadtrat bewusst und vorsätzlich angelogen und somit ein Vertrauensver-
hältnis massiv und nachhaltig gestört, so Springer weiter.
Die ganzen Eskapaden seien nach Springers Auffassung einzig und allein darin be-
gründet, dass Härtel sich einen persönlichen Vorteil verschaffen und seine eigenen 
Wünsche an seiner privaten Immobilie umsetzen wollte.
Es ging nie um eine politische Überzeugung, sondern in allen Punkten um eine per-
sönliche Vorteilsnahme. In Springers moralischem Verständnis ist diese Aneinander-
reihung von Fehltritten nicht tragbar, insbesondere dadurch, dass es sich nicht um 
ein Versehen, punktuelle Aussetzer oder Missverständnisse handele, sondern in allen 
Punkten um vorsätzliche Missachtung der Regelungen.
Dieses Verhalten sei beschämend. Das macht man nicht und gehört sich nicht.
Springer bat den 2. Bürgermeister bis zur nächsten Stadtratssitzung dem Stadtrat 
gegenüber öffentlich darzulegen, welche Konsequenzen er daraus ziehe, um den 
Schaden, den sein Verhalten für die Stadtratsarbeit verursacht hat, abzuwenden oder 
zu zumindest zu minimieren. Die Bürger unserer Heimatstadt haben ein Recht darauf, 
zu erfahren, wie wir mit solchen Machenschaften umgehen.
In seinen Ausführungen äußerte Springer die Bitte davon abzusehen, dies als 
„Wahlkampf“ abzutun. Der CSU-Fraktion sei es ein ehrliches und tief empfundenes  
Anliegen, diesen Sachverhalt in angemessener Weise abzuschließen. Er glaube nicht, 
dass das jemand als „Hexenjagd“ tituliert, wenn er umfassend über den Sachverhalt 

A
m

or
ba

ch



Bayerischer Odenwald vom 18.11.2025 – Seite 12

informiert ist. Und es gehe auch nicht darum, eine Person in die Pfanne zu hauen, 
denn dafür haben wir uns viel zu viele Gedanken und Sorgen über das Thema ge-
macht. Springer schloss mit dem im Sitzungssaal neben dem Kreuz platzierten Zitat: 
Über den Parteien stehn, in jedem seinen Bruder sehn. Nicht nach eigenem Vorteil 
streben, allseits gutes Beispiel geben. Nach Wissen und Gewissen raten, nicht bloß in 
Worten, auch in Taten. Wer so will der Gemeinde nützen, der soll hier zu Rate sitzen.
2. Bürgermeister Wolfgang Härtel äußerte sich zur Sachlage und der letzten Sitzung 
sowie dem Bericht im Amts- und Mitteilungsblatt. Bei der Dachsanierung habe er ei-
nen Fehler gemacht, den Antrag auf Abweichung von den Festsetzungen der Bauge-
staltungssatzung hinsichtlich der Farbe der Gaubenverkleidung vor Beginn der Maß-
nahme nicht gestellt zu haben. Bei der Sanierungsmaßnahme bzgl. seiner Hausfarbe 
2014 hatte er nachweislichen Kontakt mit dem damaligen Städteplaner Rainer Tropp, 
welcher sich durch E-Mail und Fax bestätigen lasse. Für ihn bemerkenswert sei aber 
der Umstand, dass von der Leitung des Stadtbauamtes, Frau Silke Bischof im Archiv 
„gegraben“ wurde, um nach Unterlagen zu suchen, um ihm persönlich kontinuierliches 
Fehlverhalten nachweisen zu können. Rainer Tropp teilte ihm mit, dass die damals 
von ihm gewählte Hausfarbe weitgehendst der jetzigen Hausfarbe entsprechen wür-
de. Härtel zog das Fazit, dass er einen Fehler begangen und damit das Vertrauen 
des Stadtrates weitestgehend verloren habe und ziehe daraus Konsequenzen. Mit 
sofortiger Wirkung lege er sein Amt als 2. Bürgermeister der Stadt Amorbach nieder.
Dem Stadtrat werde er jedoch weiter angehören, da er als Stadtrat von den Bürger- 
innen und Bürgern Amorbachs gewählt wurde. Diese werden dann auch am 08. März 
2026 entscheiden, ob er dem neuen Stadtrat angehöre oder nicht.
Der 1. Bürgermeister stellte daraufhin klar, dass der Vorwurf, Frau Silke Bischof habe 
im Archiv „gegraben“, um etwas zu finden, mit welchem man Härtel kontinuierliches 
Fehlverhalten anlasten könne, nicht stimme. Diesen Vorwurf Härtels wies er entschie-
den zurück. Frau Bischof wurde von ihm beauftragt, hinsichtlich der aufgeworfenen 
Fragen aus der Verwaltungsausschusssitzung zu recherchieren, um die Fragen in 
der nächsten Sitzung beantworten zu können. Sie hat nicht von sich aus recherchiert, 
sondern den Auftrag des Bürgermeisters ausgeführt. Ebenfalls habe er als 1. Bürger-
meister Frau Silke Bischof angewiesen, in der Sitzung anwesend zu sein, um falls er-
forderlich Rede und Antwort zu stehen. In der Gesamtheit der Thematik gehe es nicht 
um einen Fehler, sondern um den Vorsatz, dass man die Baugestaltungssatzung als 
Stadtrat und 2. Bürgermeister kennt, aber vor der Maßnahme schon darauf hinweist, 
dass man sich nicht daran halten werde.
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Fundverzeichnis der Stadt Amorbach
Fundsachen	 Fundort
Ladecase für Airpods (ohne Inhalt)	 Schneeberger Str., bei Dentallabor 
	 auf Stromkasten 
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AmtlichesMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderats
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich an folgendem Termin statt:

Freitag, den 12.12.2025, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal
Freitag, den 16.01.2026, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit,
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein-
derat zu wenden.

 

 

Markt Kirchzell – 

Kindertagesstätte „Abenteuerland“ 

 

Wir suchen Dich! 
 
Der Markt Kirchzell bietet für das Kindergartenjahr 2026/2027 Plätze für  
 

Praktikanten (m/w/d) 
 

in der Kindertagesstätte „Abenteuerland“ (Kindergarten und Kinderkrippe) an. 
 

Du musst im Rahmen Deiner Ausbildung, z.B. zum/r staatlich anerkannten Erzieher/in 

ein entsprechendes Praktikum ableisten? Dann bewirb Dich bis 28.11.2025 bei uns! 
 
Deine Bewerbung mit den üblichen Unterlagen sendest Du bitte per Post oder E-Mail an 
den Markt Kirchzell, Hauptstr. 19, 63931 Kirchzell (E-Mail: gemeinde@kirchzell.de).  

 
Du hast Fragen? Dann wende Dich einfach an unseren Geschäftsleiter Mario Schneider 

(Tel. 09373/9743-12) oder die Leiterin der Kindertagesstätte Stefanie Jost (Tel: 
09373/8647). 
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Fundsachen
•	 Schlüssel mit Schlüsselband „Vesperbude“ – gefunden in Buch am Schotterweg 

hoch zur Wildenburg
•	 Schlüsselbund mit Autoschlüsseln und Schlüsselanhänger („Würmchen“ mit Holz-

perle und blauem Wollkörper) – gefunden am Wiesenpfad (Höhe Schützenhaus) 
•	 Sonnenbrille (braun-gemustert mit blauen Bügeln) – gefunden auf der Forst- 

hausenbrücke

AmtlichesMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen statt:

Freitag, den 21.11.2025
Freitag, den 19.12.2025

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden.
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Bestellung von Polterholz
Für die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Schneeberg besteht die Möglichkeit, 
Buchen/Eichen- und Nadelholz als Polterholz zu erwerben (max. 15 fm je Schnee-
berger Anwesen).
Das Polterholz wird an einem LKW-befahrbaren Waldweg bereitgestellt. Der Preis 
Buche/Eiche beträgt 75,- €/fm, für einen Festmeter Nadelholz 35 €. Eine Vergabe von 
“Reisiglosen” ist nicht möglich.
Wir weisen alle Brennholzselbstwerber darauf hin, dass für Motorsägenführer die 
Pflicht besteht, einen Motorsägen Lehrgang abzuleisten. Polterholz wird nur noch an 
diejenigen vergeben, die einen entsprechenden Nachweis vorlegen können.
Interessenten werden gebeten, die benötigte Menge Polterholz bei Forsttechniker  
Oswin Loster, Zittenfeldener Str. 11, Tel.: 4297, oder bei der Gemeindeverwaltung  
bis spätestens 19.12.2025, zu bestellen. Die Vergabe des Polterholzes erfolgt  
voraussichtlich nicht vor April 2026.

Haus für Kinder Schneeberg
Kommt doch alle zu unserem Adventsbasar!

Wir haben ganz viele schöne Sachen für euch vorbereitet.
Ihr könnt Geschenke einkaufen und Advents-
kränze und Lose für einen Adventskalender.
Es gibt was Leckeres zum Essen und Punsch 
und Glühwein. Und da sind viele liebe Menschen, 
Kinder und Erwachsene. Mit denen könnt ihr re-
den und Weihnachtslieder singen.

Kommt am Do. 27.11.2025 ab 16.00 Uhr ins Haus für Kinder in Schneeberg.

Standesamtliche Nachrichten
Standesamtliche Nachrichten wie Geburten, Eheschließungen oder Sterbefälle kön-
nen aus Datenschutzgründen nur veröffentlicht werden, wenn die Beteiligten/Angehö-
rigen schriftlich zustimmen.

Geburten – Wir gratulieren!
13.09.2025	 Linus Speth, Eltern: Madleen und Timo Speth, Weinbergstr. 27
01.10.2025	 Klara Fertig, Eltern: Jacqueline Fertig und Sebastian Fries, 
	 Im Mühlfräulein 8

 

 

 

Kommt doch alle zu unserem 

AAddvveennttssbbaassaarr  
 

Wir haben ganz viele schöne Sachen für euch vorbereitet. 

IIhhrr  kköönnnntt  GGeesscchheennkkee  eeiinnkkaauuffeenn  uunndd  AAddvveennttsskkrräännzzee  uunndd  
LLoossee  ffüürr  eeiinneenn  AAddvveennttsskkaalleennddeerr..  

Es gibt was Leckeres zum Essen und Punsch und Glühwein. 

Und da sind viele liebe Menschen, Kinder und Erwachsene.  

Mit denen könnt ihr reden und Weihnachtslieder singen. 

   

 

KKoommmmtt  aamm  

DDoo..  2277..1111..22002255  aabb  1166..0000  UUhhrr  

iinnss  HHaauuss  ffüürr  KKiinnddeerr  iinn  SScchhnneeeebbeerrgg..  
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AmtlichesMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist an folgendenTerminen vorgesehen:
Dienstag, 18.11.2025, 19:00 Uhr – Dorfgemeinschaftshaus, Weckbach
Dienstag, 16.12.2025, 19:00 Uhr – Sitzungssaal Weilbach (ehem. Rai-Ba Gebäude)
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht.

Vollzug der Straßenverkehrsordnung (STVO);
Sperrung der Hauptstraße (Kreisstraße MIL 6) und des Marktplatzes zur Durch-
führung des Glockenmarktes
Zum Aufbau des Glockenmarktes wird der Alte Schulhof bereits ab Dienstag, 
18.11.2025 gesperrt. 
Wegen der Durchführung des Glockenmarktes wird die
-	 Hauptstraße vom Bahnübergang bis Einmündung „Reuenthaler Straße“ und
-	 Marktplatz bis Einmündung „Forstberg“
-	 Kempfegässle
in der Zeit von

Samstag, 22.11.2025 – 12:00 Uhr bis 
Montag, 24.11.2025 – 12:00 Uhr

für den gesamten Verkehr gesperrt.
Die entsprechenden Umleitungen sind ausgeschildert.
Weilbach, 20.10.2025
gez.
Haseler
1. Bürgermeister
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Lichterzauber und Glockenmarkt 
Verehrte Gäste, Liebe Weilbacher!
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem traditionellen Lichterzauber und Glocken-
markt

am Samstag, 22. und Sonntag, 23. November 2025 
nach Weilbach ein.
Wie auch in den vergangenen Jahren findet unsere Veranstaltung im „Alten Schulhof“  
statt. Erfreuen Sie sich am abendlichen Budenzauber und genießen Sie das vielfältige  
Speisen- und Getränkeangebot unserer Vereine oder besuchen Sie am Sonntag die 
Kaffeebar mit leckeren Kuchen im Rathaussaal.
Der Lichterzauber am Samstagabend wird in diesem Jahr von der Band „Acoustic 
Project“ musikalisch umrahmt. Lassen Sie sich durch die LED-Show von Modern 
Juggling um 19:00 Uhr und um 20:00 Uhr zum Staunen bringen. Die Illumination des  
„Alten Schulhofes“ und der Kirche wird sie verzaubern. Unsere Vereine bieten Ihnen 
ein vielfältiges Angebot an Speisen und Getränken.
Auf unserem vorweihnachtlichen Glockenmarkt am Sonntag erwartet Sie ein viel-
fältiges Warenangebot. Angefangen bei den Adventsgestecken des Frauenkreises,  
dem Spielwaren-Secondhand auf der Bühne des Rathaussaales, über Weih-
nachtsschmuck aus Holz, Ton und Stoff. Die Fa. Kuger Möbeldesign bietet be-
sondere Deko- und Geschenkartikel aus Holz. Der Erlös wird zu 100 % gespendet. 
Den Bücherflohmarkt finden Sie im alten Sitzungszimmer des Rathaussaals. Auf 
der Bühne im „Alten Schulhof“ findet ein Kinderbasteln statt. Ein weihnachtlicher 
Garagenflohmarkt lädt im Kempfegässle zum Vorbeischlendern ein. Eine Krippen- 
und Wichtelausstellung wird Ihnen in der Hartungsstraße 3 präsentiert. Auch die 
Marktbeschicker freuen sich über Ihren Besuch und Einkauf.
Das Glockenspiel (Carillon) wird um 14:30 Uhr und 15:30 Uhr von der Carilloneuren  
Leonie Vestner und Tobias Förtsch live bespielt. Zudem sind Führungen in den  
Glockenspielturm in Kleingruppen möglich.
Am Sonntag hat zudem der Werksverkauf der Odenwälder Marzipankonditorei 
im Gewerbegebiet-Süd (13:00 - 17:00 Uhr) und das Schuhgeschäft Heinz Grimm  
geöffnet. Das Kosmetikstudio Kreuter lädt in die Welt der Schönheit, Entspannung  
und Pflege (12:00 - 17:00 Uhr). Freuen Sie sich auf kostenfreie Hautanalysen und 
Beratung, sowie Slimyonik Behandlungen zum Kennenlernen, Pflegetipps, kleine 
Überraschungen und exklusive Angebote.
Der Regionalmarkt präsentiert sein Sortiment und lädt zum Probieren ein. Bereits 
am Freitag und Samstag läutet der Regionalmarkt mit besonderen Angeboten das 
Wochenende ein, am Sonntag erhalten Sie 5% Rabatt auf alle Einkäufe. Zudem 
bietet eine kleine Schnitzeljagd Spaß für die Kleinen.
Verbringen Sie schöne Stunden mit uns in Weilbach.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Bürgermeister
Robin Haseler
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Erfolgreiche Eröffnung  
Pflege Hand in Hand

Großer Andrang herrschte bei der Eröffnung des neuen Pflegestützpunktes von  
Pflege Hand in Hand in Weilbach. Im ehemaligen AWO Gebäude im Kempfegässle 
eröffnete am 1. Oktober offiziell eine neue Tagespflegeinrichtung von Pflegen Hand in 
Hand. Das badische Unternehmen hat mit dem neuen Standort im bayerischen Oden-
wald den Sprung nach Bayern gewagt. Zusätzlich werden in dem Gebäude Service-
wohnungen mit zubuchbaren Leistungen angeboten. Aus dem Kempfegässle brechen 
auch die Mitarbeiter der ambulante Pflege zu ihren Kunden auf.
Bei der Eröffnung dankte Herr Mazlum Oktay der Marktgemeinde Weilbach und Herrn 
Bürgermeister Haseler für die große Unterstützung bei der Verwirklichung des Pro- 
jektes. Bürgermeister Haseler freute ich in seinen Grußworten, dass nun endlich wie-
der Leben in das Gebäude eingezogen sei.
Der Landtagsabgeordnete Martin Stock begrüßte das Projekt, welches mitten im Dorf 
die Möglichkeit böte, heimatnah betreut zu werden. Dekan Rudi Rupp und Gemeinde-
referent Jörg Buchhold segneten das Gebäude bevor der Kindergarten Weilbach ein 
Begrüßungsständchen vortrug.

 
vlnr. Martin Stock MdL, Bgm. Robin Haseler, Karlheinz Paulus SPD-Kreistagsfraktion, Lena Kaufmann  
(Leitung Weilbach), Jörg Buchhold, Mazlum Oktay (Geschäftsführer), Franziska Roth, Dekan Rudi Rupp�

Foto: Philip Schweikert
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Amtliches Allgemein

Wasseruhren regelmäßig kontrollieren  
und vor Frost schützen

Die Kommunen der Odenwald-Allianz weisen darauf hin, dass die Hauseigentümer für 
den Wasserverbrauch, der von den Wasseruhren erfasst wird, aufkommen müssen.
Ob sich der Wasserverbrauch gegenüber dem vorherigen Zeitraum verändert hat, 
lässt sich am besten mit einem regelmäßigen Ablesen des Zählerstandes kont-
rollieren. Wer z. B. in monatlichen Abständen den Verbrauchswert in einer Tabelle 
notiert, stellt Unregelmäßigkeiten schnell fest. Für einen erhöhten Wasserverbrauch 
gibt es in der Regel nachvollziehbare Ursachen, die aufgespürt werden sollten, bevor 
eine hohe Gebührennachzahlung für Wasser und Kanal fällig wird. Oftmals sind z.B. 
Toilettenspülkästen mit undichten Verschlüssen, laufende Wasserhähne oder andere 
Undichtigkeiten, an denen Wasser austritt, das Problem. Auch ein kleines Rinnsal, 
das stetig läuft, ergibt im Laufe von Tagen und Wochen große Wassermengen.
In diesem Zusammenhang wird auch noch einmal darauf hingewiesen, dass Wasser-
zähler und auch ggfls. Heizungsventile vor Frosteinwirkung zu schützen sind. Es wird 
empfohlen, frostgefährdete Wasserzähler durch geeignete Maßnahmen so abzudecken, 
dass ein Einfrieren unmöglich ist, besonders bei Gebäuden, die sich im Rohbau befinden 
bzw. nicht beheizt werden! Es wird auch daran erinnert, Gartenleitungen und Wasseran-
schlussleitungen ordnungsgemäß abzustellen und zu entleeren, um Rohrbrüche durch 
Einfrieren der Leitungen zu verhindern. Schäden an Wasserzählern, die infolge Frostein-
wirkung ausgewechselt werden müssen, sind vom Anschlussnehmer zu ersetzen.

Regionalbudget 2026
Ab sofort bis zum 12.01.2026 können Förderanfragen für Kleinprojekte eingereicht 
werden. Es werden Projekte gefördert, die unseren ländlichen Raum als Lebens-, 
Arbeits-, Erholungs- und Naturraum sichern und weiterentwickeln. Eine Auswahl 
von bisher geförderten Kleinprojekten erhalten Sie unter www.odenwald-allianz.de/ 
regionalbudget. Ein Projekt kann einen Zuschuss von bis zu 80 % der förderfähigen  
Kosten und maximal 10.000 € erhalten. Dieser wird erst nach erfolgreichem  
Projektabschluss dem Projektträger überwiesen, welcher demnach in Vorleistung geht.  
Förderberechtigt sind natürliche Personen und Personengesellschaften sowie juris- 
tische Personen des öffentlichen und privaten Rechts (demnach Privatpersonen,  
Vereine, Unternehmen, Kommunen, usw.)
Fristen
12.01.2026: Der Förderantrag liegt vollständig der verantwortlichen Stelle vor
20.09.2026: Das Kleinprojekt ist abgeschlossen und alle Rechnungen bezahlt
01.10.2026: Das Kleinprojekt ist ggü. der verantwortlichen Stelle dokumentiert (Durch-
führungsnachweis, inkl. sämtlicher Anlagen)
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Das Landratsamt informiert
Hinweis zur Stilllegung von Heizölverbraucheranlagen 
Da es in letzter Zeit vermehrt vorkam, dass die gesetzlich vorgeschriebene Stillle-
gungsprüfung bei Heizölverbraucheranlagen nicht erfolgte, erinnert das Landratsamt 
Miltenberg die Betreiber von Heizölverbraucheranlagen daran, dass die unten auf-
geführten Anlagen im Falle der Stilllegung letztmalig geprüft werden müssen. Grund-
lage hierfür ist die Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden 
Stoffen, Paragraf 46, Absätze 2 und 3. Diese Maßnahme dient der Minimierung von 
Sicherheitsrisiken und ist gesetzlich vorgeschrieben.
Folgende Anlagen unterliegen der Prüfpflicht:
•	 Unterirdische Heizölverbraucheranlagen, die sich außerhalb von Wasserschutzge-

bieten sowie festgesetzten oder vorläufig gesicherten Überschwemmungsgebieten 
befinden

•	 Unterirdische Heizölverbraucheranlagen, die sich innerhalb von Wasserschutzge-
bieten sowie festgesetzten oder vorläufig gesicherten Überschwemmungsgebieten 
befinden

•	 Oberirdische Heizölverbraucheranlagen mit einem Tankvolumen von mehr als zehn 
Kubikmetern, die sich außerhalb von Wasserschutzgebieten sowie festgesetzten 
oder vorläufig gesicherten Überschwemmungsgebieten befinden

•	 Oberirdische Heizölverbraucheranlagen mit einem Tankvolumen von mehr als ei-
nem Kubikmeter, die sich innerhalb von Wasserschutzgebieten sowie festgesetz-
ten oder vorläufig gesicherten Überschwemmungsgebieten befinden

Die Stilllegungsprüfung darf nur durch einen amtlichen Sachverständigen (siehe Para-
graf 53 der Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen) erfolgen. Eine 
Übersicht der zugelassenen amtlichen Sachverständigen ist auf der Internetseite des 
Landratsamtes einsehbar. Das Landratsamt bittet daher alle Betreiber, die gesetz-
lichen Vorgaben zu beachten und die erforderlichen Prüfungen rechtzeitig in Auftrag 
zu geben.

Festgefrorene Abfälle in Mülltonnen vermeiden
Die kommunale Abfallwirtschaft des Landkreises Miltenberg weist darauf hin, dass 
Mülltonnen in der kalten Jahreszeit manchmal nicht vollständig geleert werden kön-
nen, weil der Inhalt festgefroren ist. Sie gibt einige Tipps, die das verhindern können.
Zur Erklärung: Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Müllabfuhr können bei festge-
frorenen Abfällen kaum etwas unternehmen, da die Leerungsvorgänge am Fahrzeug 
weitestgehend automatisch ablaufen. Bei Frost werden die Fahrzeuge so eingestellt, 
dass die Mülltonnen bei der Leerung automatisch bereits zwei Mal kräftig „nachge-
klopft“ werden und oft auch ein drittes Mal, wenn festgestellt wird, dass sich immer 
noch Abfälle in der Mülltonne befinden. Sind die Abfälle jedoch eingefroren und zu-
sätzlich vielleicht noch verpresst, hat die Müllabfuhr in solchen Fällen keine Chance, 
die Tonne zu leeren.
Hier einige Tipps zum Vorbeugen:
•	 Wenn möglich, sollte die Mülltonne witterungsgeschützt aufgestellt werden – etwa in 

der Garage, im Keller oder an einer Hauswand unter dem Dach.
•	 Beim Restmüll schaffen Plastiktüten Abhilfe, in die man feuchte Restabfälle einfüllt.
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•	 Bioabfälle sind aufgrund ihrer Feuchtigkeit besonders anfällig dafür, in Tonnen fest-
zufrieren. Die Bioabfälle sollte man daher auch im Winter in saugfähiges Papier, wie 
beispielsweise Zeitungen, Bioabfallpapiertüten oder Küchenkrepp, einpacken.

Hilfreich ist es auch, vor dem Einfüllen der Abfälle den Boden der Mülltonne mit zu-
sammengeknülltem Papier oder einer Eierschachtel auszulegen. Für die Biotonne 
dürfen aber keine Plastiktüten – insbesondere auch keine kompostierbaren Plastik-
beutel – verwendet werden.
• Die Mülltonnen sollten nach Möglichkeit erst am Morgen des Abfuhrtages, aber 

rechtzeitig zur Abfuhr ab 7 Uhr bereitgestellt werden.
• Die Abfälle sollten locker in der Tonne liegen und auf keinen Fall in die Tonne ge-

presst werden. Das Einpressen kann – auch ohne Frost – dazu führen, dass die 
Tonne nicht oder nicht vollständig geleert werden kann.

• Im Fall von angefrorenem Inhalt in der Mülltonne sollte dieser kurz vor der Abfuhr 
vorsichtig mit einem Spaten oder einem ähnlichen geeigneten Werkzeug von den 
Wänden des Gefäßes gelöst werden, damit die Abfälle bei der Leerung aus der 
Tonne rutschen können.

Wichtig: Die kommunale Abfallwirtschaft weist in diesem Fall darauf hin, dass das 
Lösen von festgefrorenen Abfällen in Mülltonnen nicht Aufgabe der Müllabfuhr ist und 
die Mülltonne in einem solchen Fall auch nicht nachgeleert werden kann.
Weitere Fragen beantwortet die Abfallberatung der Abfallwirtschaft des Landkreises 
Miltenberg unter den Rufnummern 09371/501-380 oder -384.
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Haushaltshilfe gesucht!
Für unseren modernen und gepfl egten Haushalt in Kirchzell 

suchen wir ab sofort 
eine Haushaltshilfe (m/w/d) mit guten Deutschkenntnissen. 
Arbeitszeit 2x wöchentlich je 3 Stunden auf Minijob-Basis, 

fl exible Arbeitszeit. 

Tel. 0175 - 199 1977
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Berufs- und Ausbildungsmesse 
Am Samstag, 22. November 2025 

9 
0 

11 :00 - 14:00 Uhr 

Parzivalhalle Amorbach 
Friedensweg, 63916 Amorbach 

Aktuelle Infos zur Messe findet ihr unter 
www.csu.de/verbaende/ov/kirchzel l/ausbildungsmesse/ instagram.com/berufs_und_ausbildungsmesse/ 

@BERUFS_UND_AUSBILDUUGSMESSE 

Veranstalter: CSU Ortsverbände Kirchzell, Schneeberg, Amorbach, Weilbach 
Ansprechpartner: Patrick Walter, ausbildungsmesseschneeberg@gmail.com 
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MitteilungenStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Fürstenhaus zu Leiningen lädt zum  
Advents- und Weihnachtsliedersingen 
in die Fürstliche Abteikirche Amorbach

Einer guten Tradition folgend findet am  
2. Adventssonntag, 07.12.2025 um 17 Uhr 
auf Einladung des Fürstenhauses zu  
Leiningen in der Fürstlichen Abteikirche  
zu Amorbach wieder das Advents- und 
Weihnachtsliedersingen statt.
An diesem offenen Singen, zu dem die  
Bevölkerung herzlich eingeladen ist,  
nehmen gestaltend teil:
Das Bläserensemble der Stadtkapelle 
Amorbach, das Odenwälder Alphorn-
Ensemble, der Chor St. Gangolf, der 
Chor VoCapella aus Kirchzell, Trompeten
solisten und Alexander Huhn an der Orgel.
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende 
für die gemeinnützige Fürst zu Leiningen-
Stiftung gebeten.
Auskunft:
Fürstenhaus zu Leiningen
Marktplatz 12, 63916 Amorbach
E-Mail: sekretariat@fuerst-leiningen.de
Telefon 09373/971515

Freunde des Freibads Amorbach 1921
Jahreshauptversammlung abgehalten – Vorstände wiedergewählt
In der Mitgliederversammlung am 4. November im Sitzungssaal des alten Rathauses 
wurde der Vereinsvorstand und deren Beisitzer gewählt. 
Die Wahl wurde von Bürgermeister Peter Schmitt geleitet. Wiedergewählt wur-
den Matthias Bauer (Schatzmeister), Thomas Haas (Schriftführer), Klaus Sartorius 
(Pressesprecher), Burhan Sedef (Technik), Ciske Busch (Social-Media und Technik), 
Sabine Leuner (Marketing), Markus Kemnitzer und Sibylle Lang (Veranstaltungen). 
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Als Beisitzer wurden wiedergewählt: Thomas Etzel, Jan Emmerich, Stefan Schmitt 
und Bernhard Zeller.
Schriftführer Thomas Haas gab anfangs der Versammlung einen kurzen Überblick 
über Aktionen und Tätigkeiten im vergangenen Jahr und dankte allen Beteiligten.  
Markus Kemnitzer berichtete über das Schwimmbadfest im Juli, das bei idealem 
Wetter gut besucht war. Danach hielt Klaus Sartorius einen kurze Presserückschau. 
Ciske Busch gab einen Überblick über die erfolgten Arbeiten im Freibad. Diese  
waren der Neuanstrich des Kinder- und Schwimmbeckens, die Entfernung der vorde-
ren Bambusinsel aus Sicherheitsgründen, zusätzliche Lagerflächen im Technikhaus, 
die Erneuerung der Rundbank und den Wind- und Wetterschutz am Häuschen der 
Schwimmaufsicht. Desweiteren wurden die Betonplatten an der West- und Nordseite 
des Beckens neu verlegt. Im Herbst musste nach 20 Jahren das Granulat der bei-
den Wasserfilter im Technikgebäude komplett ausgetauscht werden, Kostenpunkt: 
20.000 Euro. Vorhaben bis zur neuen Badesaison sind ein neuer Kassenautomat, 
neue Schließfächer und die Sanierung von Drehkreuz und Duschen. Matthias Bauer 
gab einen Überblick über die Kassensituation für den Zeitraum 2024. In jetzt über  
20 Jahren hat der Verein durch Spenden, Mitgliedsbeiträgen und Festeinnahmen 
mehr als 630.000 Euro zum Erhalt des Freibades sammeln können. Die Kassenprüfer 
Michaela Kuhn und Kuno Weber bescheinigten eine ordentliche Kassenführung.  
Kassier und Vorstandschaft wurden entlastet.
Bürgermeister Peter Schmitt überbrachte stellvertretend die Grüße und den Dank der 
Stadt für die wichtigen Leistungen des Vereins

 
Blick aus der Vogelperspektive auf unser Freibad
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Imkerverein Amorbach
Asiatische Hornisse in Amorbach entdeckt

 
Links Matthias Meidel, Rechts Walter Müller 

Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung 
des Imkervereins Amorbach berichtete der  
1. Vorsitzende über den Fund eines Nestes der 
Asiatischen Hornisse in Amorbach. 
Nach wochenlanger Suche konnte das Nest 
schließlich lokalisiert werden.
Die Entfernung gestaltet sich schwierig, da es 
sich in etwa 40 Metern Höhe befindet. Der Vor-
stand bedankte sich bei Paul Grüner für seine 
große Hilfe bei der sehr zeitintensiven Suche.
Für das Jahr 2026 plant die Vorstandschaft 
einen Ausflug nach Veitshöchheim sowie im 
Frühjahr einen Ehrenabend zu 145 Jahre Imker
verein Amorbach.
Kreisvorsitzender Matthias Meidel überreichte 
dem 1. Vorsitzenden Walter Müller eine Aus-
zeichnung des Bayerischen Imkerverbandes für 
seine Leistungen um die Förderung der Bienen-
zucht.

Kath. öffentliche Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten
Mittwoch: 	 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag: 	 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Sonntag: 	 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
Buecherei.Amorbach@gmail.com

Flohmarkt am 23.11.25 von 13 - 17 Uhr im Pfarrheim. Bücher zu günstigen Preisen, 
außerdem auch Tonies, Grußkarten und Puzzles.
Der Erlös wird zum Neukauf von Büchern und Medien für die Bücherei verwendet.
Neues in der Ausleihe:
Erwachsene: Ewald Arenz – Katzentage, Roman Kempf – Kleine Nachtmusik, Vea 
Kaiser – Fabula Rasa oder die Königin des Grandhotels, Fenja Lüders – Der Frie-
senhof, Schicksalstage (Band 2), Miriam Georg – Die Verlorene, Julia Karnick – Man 
sieht sich, Jenny Colgan	– Weihnachten in der kleinen Bäckerei am Strandweg, 
Julie Clark – Der Tausch (Thriller), Rita Falk – Apfelstrudel-Alibi, der neue Eber-
hofer-Krimi, Harald Jähner –Wunderland, die Gründerzeit der Bundesrepublik 1955-
1967, Vince Ebert – Wot se fack, Deutschland?
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Kinder: Mein Körper gehört mir – auch im Sport, Wie nutze ich das Internet für die 
Schule, Die Kackwurstfabrik, Tritt ein, du hast es drauf,
King-Kong das Krimischwein, Die Schurken-Schnapp AG
In der Adventszeit gibt es natürlich auch wieder zahlreiche Weihnachtsbücher in der 
Ausleihe.
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Das Team der Katholischen öffentlichen Bücherei

Städtische KiTa Amorbach
Apfelprojekt Oktober 2025
In den letzten Wochen beschäftigten sich die Kinder der Städtischen Kita 

Amorbach mit den jahreszeitlichen Veränderungen und den verschiedenen Früchten 
des Herbstes. Eine Frucht, nämlich der Apfel, wurde hierbei genauer erforscht und 
sprichwörtlich auch unter die Lupe genommen.

Besonders in der Natur- und Forscher-
gruppe lernten die kleinen Entdecker den 
Apfel näher kennen. Fühlen, anschauen, 
riechen, schmecken und sogar hören 
konnten sie mit allen Sinnen die süße 
Frucht.
Die kleinen Forscher waren vom Schme-
cken des Apfels besonders angetan.
In Stücke geschnitten, wurden die süßen 
und manchmal auch die sauren Äpfel  
„erschmeckt“.
Wenn der Apfel als Apfelcrumble oder 
sogar als kleiner Apfelkuchen im Ofen 
gebacken wurde, schmeckte er ganz  
anders, auch Bratäpfel hatten ihren  
eigenen Geschmack.
Sogar in flüssiger Form, als frisch 
gepresster Apfelsaft, konnten die Kinder 
den Apfel probieren.

Unterstützung bei unserem Apfelprojekt bekamen wir wieder vom Obst- und Garten-
bauverein von Amorbach.
Einige Kinder durften in der Apfelallee, mit Hilfe von Mitgliedern vom OGV, Äpfel  
sammeln. Diese und noch andere von Kindern und Eltern mitgebrachten Äpfel,  
wurden ein paar Tage später im Hof der Kita zu frischem Apfelsaft gepresst. Alle  
Kinder aus beiden Kitahäusern durften dabei sein, als Frank Laske und Nicole Grimm 



A
m

or
ba

ch

Bayerischer Odenwald vom 18.11.2025 – Seite 29

(OGV) zeigten und erklärten, wie aus Äpfeln Saft gemacht wird. Fleißig halfen die 
Kinder beim Waschen, beim Zerkleinern und beim Pressen der Äpfel mit. Als endlich 
der goldene Saft aus der Apfelpresse floss, durften alle den frischen Süssmost gleich 
probieren. Lecker ...
Es wurden mehrere Liter Saft gepresst, so dass die Kinder sogar in mitgebrachten 
Flaschen frischen Apfelsaft mit nach Hause nehmen konnten.
Ende Oktober 2025, lud der Obst- und Gartenbauverein alle Vorschulkinder in die 
Amorbacher Apfelallee ein, um dort, wie schon in den letzten Jahren, einen neuen 
Apfelbaum zu pflanzen.
Hans Waldeis und weitere Mitglieder vom OGV halfen den Kindern, den neuen Baum 
mit dem Namen „Roter Aloisius“ in die Erde zu setzen. Mit Fachwissen und kind
gerechten Erklärungen zeigten die engagierten Männer vom OGV, was alles beim 
Baum pflanzen und der weiteren Pflege zu beachten ist. Auch ein Schild von den Vor-
schulkindern 2025/ 2026 wurde an dem Stamm befestigt.
Jetzt ist der Baum noch klein, aber in ein paar Jahren, wenn der Baum etwas größer 
gewachsen ist, wird er bestimmt viele leckere kleine rote Aloisius-Äpfel tragen …
Herzlichen Dank an den Obst- und Gartenbauverein, der uns auch in diesem Jahr 
wieder tatkräftig zur Seite stand und uns bei unserem Apfelprojekt unterstützt hat.
Für alle, die noch leckeren Apfelsaft aus der Amorbacher Apfelalleé in einer 5-Liter-
Bag-in-Box erwerben möchten, können sich gerne an den OGV (Fam. Laske,  
Tel. 09373/204144) wenden.

Besonderes Angebot für unsere Kindergartenkinder!
Am 29.10.2025 durften wir einen ganz besonderen 
Gast bei uns in der Kita begrüßen: den bekannten 
Autor und Illustrator Tobias Krejtschi! Er zählt zu den 
bedeutendsten zeitgenössischen Bilderbuchkünst-
lern Deutschlands und hat uns mit seiner Lesung aus 
dem fantastischen Buch „Monstermampf“ erfreut.
In „Monstermampf“ geht es um lustige Monster mit 
unterschiedlichen geometrischen Formen, die nur 
die Lebensmittel essen, die ihrer Form entsprechen. 
Ein tolles Konzept, das unseren Kindergartenkindern 
spielerisch geometrische Formen näherbringt!
Die Lesung fand in zwei Teilen in unserem Haus 
„Hintere Gasse“ statt, gefolgt von zwei weiteren  

Lesungen in unserem Haus „Bauhofstraße“. Dies war eine wunderbare Gelegen-
heit für alle Kinder der Kindergartengruppen, die faszinierende Welt der Bilderbücher  
hautnah zu erleben.
Ein herzliches Dankeschön gilt unserem Elternbeirat, der dieses tolle Event gespon-
sert hat! Ohne diese Unterstützung wäre solch ein besonderes Ereignis nicht möglich.
Danke für diesen wundervollen Tag sagen alle Kinder der städtischen Kitas in Amor-
bach!



Kreisaltenheim Amorbach
Herzogin-von-Kent-Straße 9

63916 Amorbach

  09373 9712-0
verwaltung@kreisaltenheim-amorbach.de

•  EXAMINIERTES FACHPERSONALEXAMINIERTES FACHPERSONAL
•  INDIVIDUELLE UNTERHALTUNGINDIVIDUELLE UNTERHALTUNG
•  VIELFÄLTIGE ANGEBOTEVIELFÄLTIGE ANGEBOTE
•  ANGEBOTE FÜR DEN TAGESABLAUFANGEBOTE FÜR DEN TAGESABLAUF

DDEERR  
BBEEWWOOHHNNEERR  
SSTTEEHHTT  IIMM  
MMIITTTTEELLPPUUNNKKTT  
UUNNSSEERREESS  TTUUNNSS

RotweinkuchenRotweinkuchen

 nur 8,90 €

GrünkernbrotGrünkernbrot
750 g

 nur 3,90 €

Angebot vom  
1.12. – 6.12.25

Angebot vom  
24.11. – 29.11.25

63916 Amorbach, Telefon 09373/1254, www.schlossmuehle-amorbach.de
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Tennisclub Grün-Weiß Amorbach
Außerordentlichen Generalversammlung 25.09.2025
Liebe Mitglieder des TC GW Amorbach, liebe Freunde und Interessierte,
die Vorstandschaft des Tennisclubs Grün-Weiß Amorbach sowie einige unserer  
Mitglieder haben in den letzten Jahren und Jahrzehnten viel Zeit und Herzblut in  
die Erhaltung des Vereins gesteckt. Wir haben in Eigenregie größere Reparaturen 
durchgeführt und zumindest zwei der ursprünglich vier Tennisplätze bis zu diesem 
Jahr erhalten können.
Im kommenden Jahr stünde eine Feier zur 125-jährigen Vereinsgeschichte des 
Tennisclubs bevor. Doch müsste 2026 ebenfalls eine Grundsanierung der Plätze  
sowie der Zaunanlage vorgenommen werden, um den Tennissport weiterhin auf der 
schönen Anlage ausüben zu können. Eine solche würde Kosten im sechsstelligen  
Bereich für den Verein bedeuten, was angesichts weniger aktiver Spieler im Verein 
nicht zu stemmen wäre.
Im Rahmen einer außerordentlichen Generalversammlung wurde am 25.09.2025  
die Auflösung unseres Traditionsvereins beschlossen.
Diese Entscheidung fiel uns nicht leicht. Viele Gespräche, Überlegungen und Ab-
wägungen gingen dem Auflösungsbeschluss voraus. Wir haben unzählige Arbeits
stunden, aber auch viele gesellige Stunden auf der schönen Vereinsanlage verbracht. 
Die Tennisplätze 1 und 2 wurden jährlich durch eine Firma oder in Eigenregie instand-
gesetzt. Dies bedeutet, dass der alte Tennissand oberflächlich abgekratzt und neuer 
Sand aufgetragen wurde. Danach wurde eingeschwemmt und gewalzt, bis die Plätze 
spielbereit waren. Eine solche Instandsetzung würde nunmehr nicht mehr ausreichen, 
um die Plätze in einen spielbereiten Zustand zu versetzen.
Die Zaunanlage ist zudem sehr marode und müsste grunderneuert werden. Somit 
kämen erhebliche finanzielle Herausforderungen auf den Verein zu. Die hierfür erfor-
derlichen Mittel stehen dem Verein nicht zur Verfügung.
Auch gestaltete es sich in der Vergangenheit schwierig, neue Mitglieder zu gewinnen  
und das Vereinsleben noch aktiver zu gestalten. Hinzu kamen kritische Stimmen aus 
der Bevölkerung, die auf die frühere Aufnahmepraxis des Vereins verwiesen, auf-
grund derer mancher Bürger dem Verein leider nicht beitreten durfte. Die aktuelle 
sowie auch vorige Vorstandschaften haben verstärkt Bemühungen unternommen, um 
die Gemeinschaft zu fördern und neue Mitglieder anzuwerben. Es ist schade, dass 
bei manchen Einwohnern Amorbachs noch immer das „alte“ Bild des Tennisvereins  
vorherrscht.
Wir möchten uns an dieser Stelle schon einmal bei den Freunden und Förderern des 
Vereins, sowie bei unseren aktiven und passiven Mitgliedern für ihre teils langjährige 
Vereinstreue bedanken.
Besonders den Kindern, die in unserem Verein den Tennissport kennen gelernt  
haben und mit Begeisterung an den Ballspielen oder am Tennistraining teilnehmen,  
wünschen wir weiterhin viel Freude und Spaß in den neuen Vereinen.
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Wir bedanken uns auch für die offene Kommunikation und den Zusammenhalt unter 
den Tennisvereinen im Umkreis und wünschen allen Vereinsvorständen weiterhin viel 
Erfolg beim Ausüben ihrer wichtigen Tätigkeit.
Es folgt ein offizieller Veröffentlichungstext zur Liquidation des TC GW Amorbach.
Der Verein Tennisclub Grün-Weiß Amorbach 1901 e.V., Kirchzeller Straße 2, 63916 
Amorbach, ist aufgelöst. Die Gläubiger des Vereins werden aufgefordert, sich bei den 
Liquidatoren zu melden.
Liquidatoren sind die Vorstandsmitglieder Heidi Jach, Stefanie Schelmbauer, Katrin 
Etzel, Stefan Deinhardt und Adolf Zerr.
Hinweis an die Mitglieder: Die Vereinsmitgliedschaft der bestehenden Mitglieder  
endet grundsätzlich automatisch mit dem vollständigen Abschluss der Liquidation, 
also insbesondere nach Beendigung des Sperrjahrs. Eine diesbezügliche Tätigkeit 
des Vereins zur Beendigung der Mitgliedschaften ist nicht erforderlich. Jedoch be-
steht für die Mitglieder im Stadium der Liquidation regelmäßig keine Pflicht mehr zur 
Zahlung eines Mitgliedsbeitrags, da der Zweck des Vereins, zu dessen Förderung die 
Mitgliedsbeiträge bestimmt waren, dann nicht mehr verfolgt wird.
Die Vorstandschaft des TC GW Amorbach

WaldläuferOdenWald e.V.
Ab in den Wald – Kreative Weihnachtszeit für Groß und Klein

Foto: Sarah Pani

In der gemütlichen Adventszeit laden wir euch herzlich zu einer 
Bastelaktion ein! Gemeinsam mit euren Kindern werdet ihr in  
einer entspannten Atmosphäre einen Weihnachts-Blumenstecker 
gestalten – perfekt als kleines Geschenk oder zur Dekoration für 
die festlichen Tage.
Was erwartet euch?
• �Kreatives Basteln: Gemeinsam mit den Kindern wird ein Stern 

auf Holz übertragen, ausgesägt, geschliffen und bemalt.
• �Individuelle Gestaltung: Die Kinder können ihren Stern ganz nach eigenen Vorstel-

lungen verzieren.
• �Praktisches Handwerken: Mit etwas Unterstützung bohren wir kleine Löcher, kleben 

den Holzstab ein und stellen so einen hübschen Blumenstecker her.
• �Familienzeit: Die Aktion ist für Kinder ab dem Kindergartenalter geeignet und bietet  

eine wunderbare Gelegenheit, zusammen mit Eltern, Großeltern oder anderen  
Familienmitgliedern kreative Momente zu erleben.

Wann?	 7.12.2025, 10 – 12:00 Uhr
Wo?	 Waldkindergarten Amorbach – Bauwagen an der Panoramastraße
Teilnahmegebühr: 10 Euro pro Kind  |  Anmeldung: Bitte bis 1.12.2025 unter der 
E-Mail-Adresse sonntagsimwald@gmail.com anmelden, damit wir ausreichend  
Materialien bereitstellen können. Die Plätze sind begrenzt. 
Hinweis: Bitte wetterfeste Kleidung tragen – es kann auch mal matschig werden!
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NDanke sagen…Danke sagen…

Weitere Infos wie Erscheinungstermine oder Ihre 
letzte Weihnachtsanzeige finden Sie unter  
www.hansenwerbung.de/weihnachten2025.html

Wir freuen uns auf Ihren Auftrag! 

Zeigen Sie Präsenz zur schönsten Zeit des Jahres!
Mit Ihrer Weihnachtsanzeige im AMTS- & MITTEILUNGSBLATT  
bedanken Sie sich bei Ihren Kunden, wünschen frohe Feiertage  
oder präsentieren Ihre festlichen Angebote – direkt vor Ort,  
direkt gelesen.

Sie haben Ideen, aber 
noch keine Anzeige? 
Auch hier helfen wir  
Ihnen gerne weiter.

Pflegezentrum 
Amorbach - Kleinheubach

Zuhause alt werden

Amorbach: Löhrstraße 38, 09373 / 25 05
Kleinheubach: Jahnstraße 17, 09371 / 56 05

Tagespflege Kleinheubach kostenlose Pflegeberatung

Ambulante  Pf lege Hauswirtschaftliche HilfenHausnotruf
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MitteilungenMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

CSU Ortsverband Kirchzell
18. Berufs- und Ausbildungsmesse Amorbach
Am Samstag, den 22. November 2025, findet in der Parzivalhalle Amorbach zum  
18. Mal die Berufs- und Ausbildungsmesse Amorbach statt. Von 11:00 bis 14:00 Uhr 
haben Schülerinnen und Schüler, Eltern, Lehrer und Interessierte die Möglichkeit, sich 
über Ausbildungs- und Berufsperspektiven in unserer Region zu informieren.
Die Messe wird von den CSU-Ortsverbänden Kirchzell, Schneeberg, Amorbach und 
Weilbach organisiert und hat sich seit 2007 zu einer festen Größe entwickelt. Die Ver-
anstaltung bietet Jugendlichen eine wertvolle Orientierungshilfe bei der Berufswahl 
und ermöglicht den direkten Kontakt zu Ausbilderinnen und Ausbildern. Ziel der Mes-
se ist es, die beruflichen Perspektiven in der in der Region sichtbar zu machen. Der 
Eintritt ist selbstverständlich kostenlos. 
Besucher können sich in Amorbach bei den folgenden Ausstellern über deren Aus
bildungsmöglichkeiten und Berufsbilder informieren:
•	 Agentur für Arbeit Landkreis Miltenberg
•	 Ambulanter Pflegedienst Hand in Hand GmbH, Buchen
•	 Bezirkskaminkehrermeister Ralf Krause, Amorbach
•	 BKK Akzo Nobel Bayern, Erlenbach
•	 Bundeswehr
•	 Caritasverband für den Landkreis Miltenberg e.V.
•	 CONCAD GmbH, Walldürn
•	 Dossmann GmbH, Rippberg
•	 Euro Akademie Fachschule für Sozialpädagogik, Tauberbischofsheim
•	 Euro Akademie Berufsfachschule für Wirtschaft und Fremdsprachen gGmbH, 

Aschaffenburg
•	 Fripa Papierfabrik Albert Friedrich KG, Miltenberg
•	 GEWA Fertigungstechnik GmbH, Kleinheubach
•	 Handwerkskammer Unterfranken
•	 Heim Steintechnik GmbH, Bürgstadt
•	 HK.SYSTEMS, Buchen
•	 Josera Erbacher, Kleinheubach
•	 KUHN Maßkonfektion GmbH & Co. KG, Schneeberg
•	 Landratsamt Miltenberg
•	 Mainmetall Großhandelsgesellschaft m. b. H., Bürgstadt
•	 Mainsite GmbH & Co. KG, Erlenbach
•	 Malerbetrieb Gero Wißmann, Kirchzell
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•	 MAN Truck & Bus Deutschland GmbH, Großheubach
•	 Metallbau Konrad GmbH, Mudau
•	 Metzgerei Hauck, Amorbach
•	 Oswald Elektromotoren GmbH, Miltenberg
•	 OWA Odenwald Faserplattenwerk GmbH, Amorbach
•	 Patura KG, Laudenbach
•	 Polizeiinspektion Aschaffenburg
•	 ProCase GmbH, Miltenberg
•	 Rauch Möbelwerke GmbH, Freudenberg
•	 RUF Gebäudetechnik GmbH, Kleinheubach
•	 SCHEUERMANN + HEILIG GmbH, Buchen
•	 Schornsteinfegermeister Christian Berberich, Amorbach
•	 Stadt Walldürn
•	 Straßenmeisterei Miltenberg
•	 Waidelich Mechanik, Kleinheubach
•	 WIKA, Klingenberg
•	 WEIMER MASCHINENBAU, Kirchzell
•	 WEISS GmbH, Buchen
•	 Wirl Elektrotechnik GmbH, Kleinheubach
•	 Ziemann Holvrieka GmbH, Bürgstadt
Weitere Informationen zur Messe finden Sie online unter: 
www.csu.de/verbände/ov/kirchzell/ausbildungsmesse
Ansprechpartner: Patrick Walter, ausbildungsmesseschneeberg@gmail.com

FC Kickers Kirchzell 1922
Einladung zum Kickers Schlachtfest

Am Freitag, den 21. November 2025 richtet der FC Kickers das alljährliche Schlacht-
fest für Mitglieder und Freunde des Vereins aus. 
Ab 17:30 Uhr gibt es im Kickersheim frische und leckere Speisen. Wie gewohnt wird 
auch ein Verkauf angeboten.
Der FC Kickers freut sich auf Euer Kommen!
Weitere Infos unter www.fckickers.de



Santo Pollara | Dachdeckermeister 
       +49 151 41323931

       info@dachdeckerei-amorbach.de

       www.dachdeckerei-amorbach.de 
 

���Dachwartungen

���Schieferarbeiten

���Dachreparaturen

���Spenglerarbeiten

����Dachfenstereinbau

���Dacheindeckungen

���Fassadenverkleidungen

���Dachbodendämmungen

����Flachdachabdichtungen

���Blechdacheindeckungen

Ihre Dachdeckerei  

Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

INNOVATIVE TECHNOLOGIEN UND EFFIZIENTE KONZEPTE

ZUKUNFTSORIENTIERTE
GEBÄUDETECHNIK

Gas-Wasser-Installation

Innovative Heiztechnik

Regenerative Energien

Traumbäder

Wartung und Service

Wohnraumlüftung

Hydraulischer Abgleich
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice

Filiale Miltenberg
Hauptstraße 33

 09371 3229

Filiale Weilbach
Hauptstraße 49

 09373 2067061

Stammhaus Breitendiel
Nibelungenstr. 49

 09371 2179
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Unsere Wochenangebote  
finden Sie auf:

www.heigel-eck.de

Weil man Qualität schmeckt …
Fleisch von Landwirten aus der Region, Eigenschlachtung.

Produktion Großheubach
Auweg 17

 09371 953940

nur 15,- €

UNSERE SPARTÜTE
für MITTWOCH, 19. + 26. NOVEMBER

•  Je 1 Stiel – und 1 Kammrippchen 
mit Knochen

•  2 Leberknödel
•  1 Ring Fleischwurst

Wert ca. 21,50 €

BRATWURST
DES MONATS
NOVEMBER
Bratwurst  
„Merguerz“
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MitteilungenMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

CSU-Ortsverband Schneeberg
Berlinfahrt des CSU-Ortsverbands Schneeberg: Politische Einblicke und histo-
rische Perspektiven
Vom 01. bis zum 05. Juli 2026 organisiert der CSU-Ortsverband Schneeberg eine 
besondere Bildungsreise in die deutsche Hauptstadt. Die Fahrt bietet nicht nur span-
nende politische Begegnungen, sondern auch tiefgehende Einblicke in die bewegte 
Geschichte Berlins und Deutschlands. Es sind noch Plätze frei – eine Anmeldung 
lohnt sich!
Ein Höhepunkt der Reise ist der Besuch des Deutschen Bundestages, bei dem die 
Teilnehmer einen Vortrag auf der Besuchertribüne im Plenarsaal erleben und – sofern 
es der Zeitplan erlaubt – mit dem CSU-Landesgruppenchef und Wahlkreisabgeordne-
ten Alexander Hofmann ins Gespräch kommen können. Auch ein Besuch der berühm-
ten Reichstagskuppel ist vorgesehen, abhängig von Wetter- und Sicherheitslage.
An vier Tagen wird die Gruppe von einer erfahrenen Stadtführerin begleitet, die mit 
viel Charme und echter „Berliner Schnauze“ durch die Hauptstadt führt. Sie hat ein 
abwechslungsreiches und informatives Programm zusammengestellt, das sowohl  
unterhaltsam als auch lehrreich ist.
Neben den politischen Institutionen stehen auch Orte der Erinnerung und Mahnung 
auf dem Plan: Das Stasi-Untersuchungsgefängnis Hohenschönhausen sowie die  
Gedenkstätte Berliner Mauer vermitteln eindrucksvoll die Geschichte der deutschen 
Teilung.
Ein besonderes Erlebnis verspricht die Schifffahrt auf der Spree, bei der Berlin aus 
einer ganz neuen Perspektive entdeckt werden kann – vorbei an historischen Ge
bäuden, modernen Wahrzeichen und grünen Uferlandschaften.
Ein Tagesausflug führt nach Potsdam, wo das prachtvolle Schloss Sanssouci besich-
tigt wird. Auf der Rückreise erwartet die Teilnehmer ein Zwischenstopp im idyllischen 
Spreewald, wo eine traditionelle Kahnfahrt durch die verwunschenen Fließe und  
Kanäle der Region für Entschleunigung und Naturgenuss sorgt – ein stimmungsvoller 
Abschluss der Reise.
Untergebracht ist die Gruppe in einem komfortablen 4-Sterne-Hotel am Alexander-
platz, das durch seine zentrale Lage ideale Voraussetzungen für individuelle Abend-
aktivitäten bietet – ob kulinarisch, kulturell oder einfach zum Flanieren.
Die Fahrt bietet neben den genannten Programmpunkten noch weitere attraktive  
Stationen und Überraschungen, die für Jung und Alt gleichermaßen interessant sind 
und das Bild Berlins in all seinen Facetten abrunden.



Schneeberg
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Die Teilnahme steht allen offen – unabhängig von einer CSU-Mitgliedschaft und 
selbstverständlich auch für Interessierte außerhalb von Schneeberg.
Weitere Informationen sowie das detaillierte Programm erhalten Sie bei
Thomas Haas, Tel.: 0151 / 44 920 983, E-Mail: t.haas-hambrunn@t-online.de

Gesangverein Harmonie 1887 Schneeberg e.V.
„Wo man singt, da lass´ dich nieder“
Stimmungsvolles Wirtshaussingen des Gesangvereins „Harmonie“

Ausgelassene Stimmung herrschte am ver-
gangenen Freitag beim Wirtshaussingen des 
Gesangvereins Schneeberg im „Wirtshaus 
am Sportplatz“. 
Vom ersten Ton an gelang es den beiden Ak-
teuren Peter Horn und Gerhard Lausberger, 
die zahlreich erschienenen Gäste auf eine 
musikalische Reise mitzunehmen. Traditio-
nell erfolgte der Einstieg mit dem Frankenlied 
„Wohlauf die Luft geht frisch und rein“. Bei 
Liedern von Gottes schöner Welt, von Berg 
und Tal, von Heimat und Jagd und natürlich 
von der Liebe stimmte das sangesfreudige 

Publikum kräftig mit ein. Kleine amüsante Anekdoten, Gedichte und Trinksprüche  
zwischendurch heizten die Stimmung zusätzlich an. 
Mit dem Satz „Wir kommen wieder!“ brachten es viele der Anwesenden auf den Punkt.

KÖB - Kath. öffentliche Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg
Montag: 	 16:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag	 17:30 bis 19:00 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!

Musikverein Schneeberg

Jubiläumskonzert 20 Jahre Dorfwiesenhaus Schneeberg
Das Dorfwiesenhaus feierte seinen 20. Geburtstag mit einem beschwingten und fröh-
lichen Konzertabend, zu dem „Die Schneeberger Musikanten“ ins Dorfwiesenhaus 
eingeladen hatten. Und ganz viele kamen, um zu gratulieren. Die Gäste hatten als 
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Geburtstagsgeschenk gute Laune, gute Stimmung und viel Applaus mitgebracht und 
die Schneeberger Musikanten ein Programm, bei dem vom symphonisch angelegten 
Werken über Film- und Pop-Melodien, klassischen Arrangements, Evergreens bis zu 
traditionellen Blasmusikstücken nichts fehlte. Anabelle Breunig führte gewohnt locker, 
charmant und kurzweilig durch den Abend und durch das unterhaltsame Programm, 
das vom Dirigenten Berthold Blatz ausgearbeitet wurde.

� Fotos: Georg Hess

Die Kapelle startete mit dem 
feierlichen „Ceremonic Festival“ 
und anschließend entführte der 
Dirigent die Zuhörer in die Ma-
nege zu „The Greatest Show-
man“. Beim „Tränen lügen nicht“ 
wurden nicht nur die Taschen
tücher im Publikum getauscht, 
sondern das Publikum konnte 
ebenso Textsicher mitsummen, 
wie die Kapelle. Dann streifte 
ein Hauch von „Frank Sinatra“ 
durch den Saal und erzeugte 
Cocktailstimmung. 
Dankenswerterweise haben 
weder die Gäste noch die Ka-
pelle das nächste Stück „Time 
To Say Goodbye“ wörtlich ge-
nommen und sind geblieben. 
Denn, und das hat die Kapelle 
zum Abschluss der ersten Halb-
zeit musikalisch untermauert, 
„Blasmusik ist Herzenssache“.
Nach der Pause schaltete die 
Kapelle mit dem „Astronauten-
marsch“ den Raketenantrieb an 

und flog durch die „80er Kult-Lieder“ und die leichte, lebhafte und stimmungsvolle 
„Sakvická Polka“. Danach glitzerte „Abba in Gold“ und das Publikum schunkelte leb-
haft zu „Andre Rieu“. Seit 46 Jahren dirigiert Berthold seine Musikanten und dass 
seine Arbeit noch lange nicht zu Ende ist, wurde mit dem Titel „Das Feuer brennt  
weiter“ zum Ausdruck gebracht. Die Zugabe „Marschkonfetti“ brachte den Dirigen-
ten fast zur Verzweiflung und das Publikum zum Lachen. Nicht ohne Grund wurde 
als zweite Zugabe „Music“ vom Dirigenten gewählt. Ein Song, der vom Lebenselixier  
Musik und von der Sinnhaftigkeit und dem Trost spenden der Musik handelt. 
Das Publikum hat die Musikauswahl immer wieder mit stehenden Ovationen gedankt 
und so noch eine dritte Zugabe heraus geklatscht. Mit dem „Böhmischen Geburtstags-
gruß“ war dann wirklich ein schöner Konzertabend zu Ende. Mit großer Leidenschaft 
und Herzblut dirigierte Berthold seine 32 Musikanten durch das Konzert und die dank-
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ten es ihm mit Motivation, Präzision, dynamischen Wechseln und harmonischen und 
gefühlvollen Bläserklängen. Besonders gefeiert wurde der mutige und überzeugende 
Auftritt des Nachwuchsschlagzeugers Emil Zang, der sein erstes Konzert mit großer 
Leidenschaft und Können meisterte. Ja, das Feuer brennt eben weiter. 
Der Bürgermeister Kurt Repp erinnerte in seinen Grußworten an die gemeinsame 
Bauzeit und an die tatkräftige Unterstützung der Vereine und die vielen Veranstaltun-
gen und Feste, die dieses Haus erst möglich gemacht hat. Neben dem Saal haben 
dort vier Vereine eine Heimat gefunden. Das Dorfwiesenhaus und sein Umfeld sind 
lebendiger Mittelpunkt der Schneeberger Gemeinde. Ein Ort der Begegnung von Jung 
und Alt, ein Ort, wo Dorfgemeinschaft, Zusammenhalt und Tradition gepflegt werden. 
Ein großes Dankeschön an alle, die mit uns gefeiert, mitgesungen und mitgeschunkelt 
haben — Eure gute Laune hat den Abend lebendig gemacht. Danke, dass ihr gekom-
men seid und damit Gemeinschaft, Tradition und Musik in unserem Dorfwiesenhaus 
sichtbar und hörbar gemacht habt. Vielen Dank für die herzliche Stimmung und den 
großartigen Applaus. Und herzlichen Dank an die treuen Helfer.
Termine:
14.12.25	 Adventsständchen am Dorfwiesenhaus
24.12.25	 Christmette
30.04.26	 Maibaumfest  
Musikverein Schneeberg und die Schneeberger Musikanten 

Sportfreunde Schneeberg
Aktuelles von den Sportfreunden

Liebe Mitglieder, Fans und Gönner der Sportfreunde Schneeberg,
am Freitag, 17.10. fand die gut besuchte Generalversammlung der Sportfreunde statt.
Die Vorstände Christoph Bäuerlein, Kornelius Pföhler und Florian Weiss konnten viele 
Ehrenmitglieder, aktive Spieler mit ihrem Trainer Andreas Trunk sowie den 3. Bürger-
meister Ralf Wöber mit Gemeinderäten begrüßen.

 
Generalversammlung (Foto: Florian Weiss)

Nach der Begrüßung 
gab der Kassier Frank 
Königer einen Über-
blick zu den Finanzen 
des Vereins. Durch 
jahrelange gute Ver-
einsarbeit stehen wir 
auf gesunden Füßen 
und konnten in die-
sem Jahr wieder ein 
Großprojekt verwirkli-
chen. Der Neubau 
der Hütte am oberen 
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Sportplatz ist finanziell ein großer Brocken und konnte nur durch die vielen Ehrenamt-
lichen Stunden (weit im vierstelligen Bereich) geleistet werden. Eine endgültige Ab-
rechnung kann noch nicht getätigt werden, da noch verschiedene Großrechnungen 
fehlen und wir auch auf Förderungen hoffen.
Im Anschluss berichtete Christoph Bäuerlein sowie die Jugendleiter Florian Bach-
mann und Daniel Keller aus dem Jugendbereich. Insgesamt sind aktuell ca. 95 Kinder 
und Jugendliche aktiv davon ca. 25 Mädels. Diese werden von 23 (!) Schneeberger 
Trainer und Betreuer versorgt.
Unter anderem das zweitägige Hallenturnier und die Stadionfahrt nach Hoffenheim 
mit knapp 100 Sportfreunden waren die Highlights im vergangenen Jahr.
Florian Weiss berichtete danach von der 3. Mannschaft und Trainer Andreas Trunk 
von der 1. & 2. Mannschaft. In beiden Mannschaften ist eine positive Entwicklung zu 
sehen. Nach einem guten Saisonstart gab es zwar einen Durchhänger, nun gilt es 
aber bis zur Winterpause möglichst viele Punkte zu holen. Erfreulich aus Schnee-
berger Sicht ist, dass 6-7 Schneeberger Stammspieler in der 1. Mannschaft sind und 
auch unserer 2 Nachwuchsspieler David Grimmbacher und Max Kiel den Sprung in 
die Startelf der 1. Mannschaft geschafft haben.
Nun kam der wichtigste Punkt des Abends, die Neuwahlen der Vorstandschaft, bei der 
es einige Änderungen gab.
Günter Adler stand nicht mehr zur Wahl. Er begleitete über viele Jahre unterschied-
liche Positionen bei den Sportfreunden. Seit 1997 war Günter im Vereinsausschuss, 
von 2001 bis 2009 übernahm er den Vorstandsposten. Viele Jahre war Günter Ju-
gendtrainer und vertrat die Sportfreunde in der JFG Bayerischer Odenwald. Auch für 
die 1. & 2. Mannschaft war er verantwortlich und bei vielen Veranstaltungen wirkte er 
im Essensteam mit. Hierfür bedankten sich die Sportfreunde recht herzlich mit einem 
Geschenk.
Kornelius Pföhler stand nach 2 Jahren nicht mehr als Vorstand zu Verfügung, bleibt 
aber im Vereinsausschuss. Andreas Hörst gab nach vielen Jahren das Amt des Schrift-
führer ab, bleibt aber ebenso im Vereinsausschuss.
Die Neuwahlen ergaben folgendes Ergebnis:

 
Vorstände (Foto: Florian Weiss)

Vorstände: Christoph Bäuerlein, 
Sebastian Reichert, Florian Weiss
Kassier: Frank Königer
Schriftführer: Florian Bleifuß
Vereinsausschuss: Florian Bach-
mann, Johannes Bäuerlein, Kai 
Bronnbauer, Patrick Dell, And-
re Grimmbacher, Daniel Keller,  
Stefan Kuhn, Marius Leibmann, 
Kornelius Pföhler, Timo Speth

Mit dieser Mannschaft können die Sportfreunde positiv in die Zukunft schauen und 
sind gut gerüstet für das 100-jährige Jubiläum 2028.



Für Sie Für Sie 
  die besten   die besten 
Produkte …Produkte …

Am Marktplatz 3

Ö� nungszeiten: 
Mo-Mi: 6.30 - 13.00 Uhr
Do, Fr: 6.30 - 18.00 Uhr

 Sa: 6.00 - 12.00 Uhr
Tel. 0 93 73 / 2 03 06 06

Bäckerei täglich 
ab 6.30 Uhr geö� net.

Wei lbacher
REGIONALMARKT
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Unterlandstraße 44 b
63911 Klingenberg
Fon 09372/3702

Hauptstraße 58
63897 Miltenberg
Fon 09371/99019

info@ludwig-obst.de           www.ludwig-obst.de

ABTEI-
Apotheke

… …   aus unserer aus unserer Region!Region!

Weil’s um mehr 
als Geld geht.

Glockenmarkt -
Sonntag Weilbach 

Wir haben für Sie geöff net -
am 23.11.2025!

5 % Rabatt  auf alles
Fr., 21.11.25: Brötchentüte 5 Stück + 1 Stück grati s

Sa., 22.11.25: 10% Rabatt  auf Ott enmühle Mehl

 Weitere Akti onen erwarten Sie
an diesem Wochenende 

 Vorbeikommen, verkosten & genießen!
Folgen Sie uns auf Instagram: 

@regionalmarkt.weilbach
 

Ihr Regionalmarkt Team
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Nach einer kurzen Pause ging Christoph Bäuerlein nochmal auf den Hüttenneubau 
ein. Er berichtete von den einzelnen Tätigkeiten und dankte allen Ehrenamtlichen 
Helfern sowie den beteiligten Firmen.
Im Anschluss wurde eine Bildergalerie gezeigt, auf der die einzelnen Baufortschritte 
zu sehen waren.
Kornelius Pföhler berichtete über vergangene Veranstaltungen und nannte Termine 
für die Events im nächsten Jahr.
Nach gut 2,5 Stunden war die Versammlung beendet. Viele blieben aber noch einige 
Stunden sitzen und genossen den Abend im Clubheim.

MitteilungenMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Frauenkreis Weilbach
Adventsbasar des Frauenkreises Weilbach/Weckbach am Glockenmarktsonntag

Fotos: Heike Kuger

Angeboten werden Adventskränze (geschmückt/unge-
schmückt), weihnachtliche Dekorationen, Türkränze, 
Mistelzweige und Plätzchen. Zusätzlich angeboten wer-
den Deko- und Geschenkartikel aus Holz, hergestellt  
von der Fa. Kuger Möbeldesign.
Zu finden sind wir am Glockenmarktsonntag, 23.11.2025, 
in der ehemaligen Raiffeisenbankgeschäftsstelle Weil-
bach zum Marktbeginn ab 11 Uhr.
Der gesamte Verkaufserlös, auch der Gesamterlös der 
Fa. Kuger Möbeldesign, wird, wie jedes Jahr, zu 100 % 
an unsere bekannten Projekte im In- und Ausland ge-
spendet. Wir unterstützen schon seit über 30 Jahren ver-
schiedene Projekte in Peru, Kolumbien, Uganda, Haiti  
und auch in unserem Landkreis in Not geratene Mit
menschen.
Wer sich tatkräftig am Binden oder Dekorieren der Kränze  
beteiligen möchte, kontaktiert bitte Helga Hennig, Tel. 679. 
Auf zahlreiche Hilfe und vor allem Ihren Einkauf am 
Glockenmarktsonntag ab 11 Uhr freut sich der ökumeni-
sche Frauenkreis Weilbach-Weckbach.
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01714780131 

info@malerteam-seifert.de 

www.malerteam-seifert.de

Ѡюїђѐюћ Eїюћѐђюџюћыћъўьё

EћёҠёѝ эюї IііјыђѕђюїѠюћѝ

Rюэўѣђюћѝ Fюўьёѝђѐєюђѝќыђѕэўїѐ

Vюћќьёђюэюїю Dѧііќѝјяяю

Sьёўѝѣ эюћ Bъўќўыќѝъїѣ

GȰ|kɧɛʂ"fæɘəgpAGȰ|kɧɛʂ"fæɘəgpA

Eїѝэюьєюї Sђю ўїќюћю Aћыюђѝюї

Warum gleich eine neue Küche kaufen?

Telefon: 0 93 73 2 05 83 83
E-Mail: heiko@hw-kuechen.de

Mobil: 0160 5 07 19 23
Internet: hw-kuechen.de

KÜCHEN · MONTAGE · SERVICE
MODERNISIERUNG UND ERSATZBEDARF

Wir modernisieren
Ihre Küche!

neue Arbeitsplatten
neue Fronten
neue Elektrogeräte…

P.S.: Neue Küchen gibt es bei uns auch
KÜCHEN · PLANUNG · SERVICE

Bundesverband privater Anbieter :andkreis �ilt�nberg 

sozialer Dienste e.V. gemeinsam stark fur die Pflege 
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2. Pflegetalk 
Freitag,

16. März 2018,
14:00 Uhr,

Bürgerzentrum Elsenfeld
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Thema

„Ich pflege als 
die, die ich bin.“

(Zitat, Sr. Liliane Juchli)

Sr. Liliane Juchli
referiert zusammen mit

Stefan Knobel 

2. Pflegetalk
Freitag, 16. März 2018, 
14:00 - 17:00 Uhr, 
Bürgerzentrum Elsenfeld,
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Zielgruppe: Beruflich Pflegende 

Organisation der Veranstaltung: 
- compassio - Seniorendomizil Haus Dominic,   
  Elsenfeld
- Gesundheitsregionplus

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Hinweis: Während der Veranstaltung werden 
Bildaufnahmen gemacht. Mit Ihrer Anmeldung 
erklären Sie sich mit der Veröffentlichung einver-
standen.

Das PflegeNetz Landkreis Miltenberg ist ein 
im Rahmen der Gesundheitsregionplus ent-
standener trägerübergreifender Verbund der 
Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen im 
Landkreis Miltenberg. Durch die Vernetzung 
beruflich Pflegender und gemeinsame Fort-
bildungsangebote soll das Berufsbild Pflege 
im Landkreis Miltenberg gestärkt werden. Die 
Pflegetalks greifen regelmäßig praxisrelevante 
Themen aus dem Pflegealltag im Rahmen 
von Vorträgen und Fortbildungsangeboten 
auf und möchten einen fachlichen Austausch 
untereinander fördern.

www.pflegenetz-miltenberg.de

Landratsamt Miltenberg 
Gesundheitsregionplus Landkreis Miltenberg  
Brückenstraße 2
63897 Miltenberg
Tel.: 09371 501-554
Fax: 09371 501-79554

E-Mail: gesundheitsregionplus@lra-mil.de

www.gesundheitsregion-plus-mil.de

Landratsam
t M

iltenberg
-G

eschäftsstelle G
esundheitsregion

plus-
Brückenstraße 2
63897  M

iltenberg

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Kooperation

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Bitte
ausreichend
frankieren

Seniorendomizil Haus Dominic, Elsenfeld Seniorendomizil Haus Dominic, Elsenfeld

Mitglied im

gemeinsam stark für die Pflege

Pþ egeheim im St. Elisabethenstift
GmbH

Pþ egeheim im St. Elisabethenstift

Unsere Verwaltung erreichen Sie täglich von 
8.00 - 19.00 Uhr und an den Wochenenden 
von 10.00 - 16.00 Uhr! 
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Mitteilungen Allgemein

Weilbach

Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre  
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umset-
zungsbegleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Bürgstadt
•	 2-Zi.-ELW, Souterrain, ca. 60 m², teilmöbl., sep. Eingang., EBK, ruhige Lg., Du/

WC, kl. Terr., f. NR ohne HT, ab 12/2025, 540 € KM + 150 € NK + 2 MM KT.  
Kurzprofil an elw-buergstadt@t-online.de

Schneeberg
•	 3-Zi.-Whg., OG, 80 m², gr. WoKü m. neuer EBK, Du., Flur u. AR, gr. BLK (zusätzl. 

25 m²), SP, KM: 650 € + ca. 250 € NK + 2 MM KT. Tel.: 0171 8137370
Weilbach
•	 3-Zi.-Whg., 95 m², EBK, gr. BLK, gr. Nebenraum, sep. Gebäude, Garage u. SP. 

Tel.: 0170 1474714
•	 EFH, 90 m², Wfl., 4 Zi., ruhige zentr. Lg., gr. WoKü m. EBK, BLK, Terr. m. Grünfl. u.  

abgeschlossenem Hofraum, an ordentliche Mieter. Miete VS, 	  
Profil an info.hmf@web.de

Kaufangebote
Kirchzell
•	 Bauplätze im Baugebiet „Am Bucher Weg“, voll erschl., 614 - 720 m², 110 €/m². 

Tel.: 09373 9743-12 od. E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
•	 Älteres EF-Fachwerkhaus, ca. 98 m² Wfl., ca. 340 m² Grdst., renovierungsbed., 

Terr., kl. Scheune, Abstellplatz, Preis VS. E-Mail: Hausverkauf.Kirchzell@web.de



Stammsitz & Ausstellung: Großheubach | Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf | hennig-haus.de

Hennig Individual Haus

so einzigartig wie Sie selbst!
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JAHREJAHRE

HENNIG HAUSHENNIG HAUS

Fahrer in Schnee-

Fahrer in Schnee-

berg, Amorbach,
berg, Amorbach,

Kirchzell vor Ort
Kirchzell vor Ort

0151 / 290 20 204

tlux008@gmail.com
MK-Fahrdienst.de 

Bestrahlungsfahrten
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Richelbach
•	 Bauplätze im Baugebiet Lämmerheide, voll erschl., 598 m² - 777m², 115 €/m². 

Tel.: 09371 9738-33. Näheres auf www.neunkirchen-unterfranken.de
Schneeberg
•	 Waldflächen, Lage „Bauernwingert“, Fl.-Nr. 2484 (190 m²), Fl.-Nr. 2485 (190 m²), 

Fl.-Nr. 2486 (210 m²) nur zusammen zu verkaufen, Preis VS. Tel.: 0160 95100239
Weckbach
•	 Bauplatz, 873 m², voll erschl., leichte Hanglage, geschützte Apfelbäume, ruhige 

Ortsrandlage, Preis: 106.000 €. Tel.: 0151 42889055 (abends ab 18:00 Uhr)

Kaufgesuche
Alle Allianzkommunen
•	 Junges Beamtenpaar su. Baugrundstück od. freist. EFH im südl. Lkr. MIL. Grund-

stücksgr. ab 600 m². Tel.: 09371/6688822 E-Mail: haussuche-mil@web.de

Adventsbasar der Lebenshilfe e. V.
Einladung zu unserem Adventsbasar

am Samstag, 29. November 2025 von 14:30 - 18:30 Uhr
an der Richard-Galmbacher-Schule, Dammsfeldstr. 14 in Elsenfeld
Lassen Sie sich von unserem weihnachtlichen Hüttendorf verzaubern.
Wir laden Sie ein zum Bummeln und Genießen.



Fachvortrag:
Welche Heizung ist die Richtige für mich?

· Heizungen im Baukastensystem
· Wärmepumpe nachrüsten

Donnerstag, 27. November 2025, 18.30 - 19.30 Uhr

per E-Mail an info@kirchgaessner-gmbh.com
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Mit ihrer Werbung 
unterstützen die 

Unternehmen in dieser 
Ausgabe auch Ihr Amts- 

www.hansenwerbung.de
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Online-Terminvereinbarung bei der Agentur für Arbeit
Die Agentur für Arbeit Aschaffenburg führt ab dem 1. Dezember 2025 den ausschließ-
lich terminierten Kundenzugang ein. Persönliche Vorsprachen sind damit nur nach 
vorheriger Terminvereinbarung über die Website der Agentur für Arbeit, die BA mobil-
App oder die Hotline-Nummer 0800 / 4 5555 00 möglich.
Für Menschen in akuten existenziellen Notlagen oder notwendiger taggleicher Arbeits
losmeldung bleibt eine persönliche Vorsprache ohne Termin möglich. Für alle anderen 
Anliegen ist eine Terminbuchung erforderlich.
Bereits seit längerer Zeit besteht für die Kundinnen und Kunden die Möglichkeit, einen  
Beratungstermin über die Website zu buchen. Das Angebot wurde nun erweitert, so 
dass nun für alle Anliegen der passende Wunschtermin zeit- und ortsunabhängig on-
line gebucht werden kann. Die meisten Anliegen können mittlerweile zudem über die 
eServices erledigt werden, was den Weg zur Arbeitsagentur und mögliche Warte- 
zeiten sogar komplett erspart.
Weitere Informationen unter: 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/aschaffenburg
https://web.arbeitsagentur.de/portal/
terminvereinbarung/pc/agenturen/anliegenauswahl
https://www.arbeitsagentur.de/eservices

Tag des Offenen Klassenzimmers mit Hausmesse an 
der Beruflichen Oberschule Obernburg (FOS / BOS)

Am Freitag, den 21. November 2025 findet der „Tag des Offenen Klassenzimmers“ 
(TdOK) an der Beruflichen Oberschule Obernburg statt.
Diese Informationsveranstaltung bietet den Schüler:innen der 9. und 10. Jahrgangs-
stufen (Gymnasien, Realschulen, Hauptschulen, M-Zweig) die Möglichkeit, sich im 
Zuge einer Hausmesse von 08:00 – 12:40 Uhr über die Schulform FOS/BOS und 
die individuellen Aus- und Weiterbildungswege (Hochschulangebote, zweigspezifi
sche Bildungswege) nach dem Fachabitur zu informieren. Weiterhin schildern viele 
Ehemalige ihren Werdegang und zeigen den Besuchern auf, welche Chancen das  
Fachabitur bietet.
Weitere Informationen sind auf der Homepage www.fos-obernburg.de zu finden.



2026)
Pÿegehelfer/innen Schulung 2026
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